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Montag 20 Mai 1940

Gewaltiger Stoß
W r W

Nach dem Fall Antwerpens die Schelde überſchritten Le Cateau und St Quentin in deutſcher
Hand Jm unwiderſtehlichen Vorſtoß die Aisne bei Rethel erreicht 110000 Gefangene

Stadth aupitkéſſe

Einzelpreis 15 Npf

Bombenhagel auf die feindlichen Rückzugswege Das Maginot Panzerwerk 505 genommen

Der gefährliche
In pauſenloſem und atemberaubendem Tempo in erbitterten Kämpfen wird die große

Im unwiderſtehlichen Angriff durchbrachen die deutſchen
Truppen die Feſtungsfront von Antwerpen und nahmen die Stadt ein Damit iſt der
ſtarke nördliche Eckpfeiler der feindlichen Verteidigungsſtellungen gefallen
geſetzten ſchwerſten Kampfhandlungen wurde die Sambre und die Oiſe überſchritten Die
deutſchen Truppen erreichten mit ſtarken Kräften nördlich von
Damit greift der gewaltige Einbruchsbogen bedrohlich tief nach Nordoſtfrankreich hinein
Von Tag zu Tag ſteigen die Gefangenen und Beutezahlen
fangene ohne die holländiſche Armee gezählt Der Feind büßte 147 Flugzeuge und am Tag

Unter dem Bombenhagel der deutſchen Flugzenge und im un

Schlacht im Weſten ausgefochten

zuvor 108 Flugzeuge ein

Unter fort

Laon die Aisne bei Rethel

wurden 119 090 Ge12 4Bis jetzt

geſtümen Angriff gewaltiger Panzerſtreitkräfte wird der Angriff weiter vorangetragen
ohne daß der Gegner die Möglichkeit findet die zurückgehenden Truppen zu ſammeln ünd
zu ordnen

Wir verfolgen den Feind
Die letzte ſeeliſche Verteidigungslinie
Jn einer Würdigung der gigantiſchen militäriſchen

Operationen im Weſten ſagt das ſowjetruſſiſche Ge
werkſchaftsorgan Trud früher habe man geſagt
daß nicht einmal die napoleoniſche Armee in der Lage
geweſen wäre die Agentur Havas einzuholen ſo ſehr
eilten deren Meldungen den C reigniſſen voraus
Heute aber entwickelten ſich die Ereigniſſe mit einer
ſolchen Schnelligkeit daß kein Journaliſt ſie einholen
könne So iſt es in der Tat Wenn heute die Zei
tungen mit den Berichten vom weſtlichen Kriegsſchau
platz und die erläuternden und würdigenden Betrach
tungen dazu aus der Rotationsmaſchine kommen ſo
müſſen wir immer gewärtig ſein daß das Kampfbild
in der Wirklichkeit ſchon ein ganz anderes Geſicht
zeigt Wenn jetzt das deutſche Oberkommando die
Linie des großen Durchbruchs des Einbruchs und
der Verfolgung durch Ortsnamen genau bezeichnet ſo
heißt das nicht daß dieſe Linie nur von vorauseilen
den Panzerdiviſionen und motoriſierten Truppen er
reicht wäre Es iſt bereits feſtgeſtellt worden daß die
Jnfanteriediviſionen in gewaltigen Märſchen dicht
auffolgen Das heißt daß der Raum in dem
großen Sambre Oiſe und Aisnebogen
auf der Linie Maubeuge Le Cateau St Quentin
Laon Rethel Montmédy von der Hauptmacht der
an dieſer Stelle kämpfenden deutſchen An
griffstruppen erfüllt iſt

Der große Einbruchsbogen auf der 130 Kilo

Grundlinie Maubeuge Montmédy
auf der Linie St Quentin Laon

Kilometer tief nach Nordoſtfrank reich
hinein Der Rückzug der gegneriſchen Diviſionen
dauert an und unſere Truppen verfolgen auf der
ganzen Front dichtauf Es zeichnen ſich deutlich zwei
Richtungen der feindlichen Rückzugsbewegung ab die

langen
bereits

meter
fuhrt

930

eine weiſt nach Nordweſten zum Meere hin die
andere nach Südweſten nach Nordoſtfrankreich hin
ein Das liegt auf der Linie der auseinandergehen
den politiſchen und militäriſchen Intereſſen der Eng
länder und Franzoſen Bei den Engländern ſteht
der Drang zur Küſte im Vordergrund während
die Franzoſen natürlich vor allem auf den
Schutz ihrer Hauptſtadt bedacht ſind Die
Richtung der deutſchen Verſolgung weiſt überall nach
Weſten zunächſt zur Somme hin Die Tatſache daß
ſtarke Kräfte im Südflügel nachgeführt werden macht
ſich dort nun auch in einer Verſtärkung des Angriffs
druckes höchſt bedrohlich bemerkbar Unerbittlich und
pauſenlos hämmert die Luftwaffe auf den zurück
gehenden Gegner auf ſeine Marſchkolonnen und auf
ſeine Rückzugswege Wir ſind uns durchaus bewußt
daß ſolche großen Erfolge nicht ohne Opfer errungen
werden können aber die revolutionäre Umkehrung
aller bisherigen Geſetze der Kriegführung durch die
deutſche Wehrmacht hat nun auch die Auffaſſung ins
gerade Gegenteil verkehrt daß der Angreifer viel
größere Verluſte als der Verteidiger haben müſſe
Gemeſſen an dem gigantiſchen Ausmaß und der blitz
artigen Schnelligkeit der deutſchen Erfolge ſind unſere
Verluſte als mäßig zu bezeichnen während ſie beim
Gegner furchtbar ſein müſſen

SGteigende Angſt in London und Paris
Der Eindruck der deutſchen Siege auf die Bevölkerung in England und Frankreich iſt

wahrhaft niederſchmetternd Die militäriſchen Kreiſe geben offen zu daß die
Situation für die Weſtmächte bedrohlich iſt während Rundfunk und Zeitungen immer noch
durch lächerliche Ausflüchte über den Ernſt der Lage hinwegzutäuſchen verſuchen
Haſt werden in Südengland Barrikaden errichtet und Evakunierungen vorgenommen

Jn wilder
Jn Paris

ſtauen ſich die Flüchtlinge aus dem Norden die Behörden bereiten ſich auf den Abzug vor und
allenthalben herrſcht bereits Lebensmittelmangel Die gewaltigen Schläge der deutſchen Wehr
macht haben auch dem letzten Engländer und Franzoſen den Ernſt der Lage klargemacht

Engländer bauen Barrikaden
h Rom 20 Mai Das engliſche Volk begreift

von Tag zu Tag mehr den Ernſt der Lage und über
zeugt ſich von der Wahrheit der prophetiſchen Worte
des Führers daß England keine Jnſel mehr iſt Jn

üdengland werden alle Vorbereitungen zur
erteidigung ergriffen Die ſtrategiſchenKnotenpunkte ſind mit Hinderniſſen aller Art ver

varrikadiert 10000 Kinder die aus Nordengland
nach kleinen Städten und Dörfern Südenglanös ge
racht worden waren werden jetzt nach Norden ge
ührt Aus London werden zur Zeit weitere 465 000
inder nach dem Norden des Landes in Sicherheit

Lebracht Jn den Straßen der engliſchen Hauptſtadt

ſieht man überall Stacheldraht und Sandſäcke und
alle öffentlichen Gebäude werden von Militärabtei
lungen aufs ſchärfſte bewacht Die Zugänge zur
Londoner Untergrundbahn ſind durch gewaltige
Stahltüren geſichert worden

Scotland Yard entfaltet große Tätigkeit Allen
Beamten iſt der Urlaub geſperrt worden Die
Rüſtungsbetriebe werden aufs ſchärfſteüberwacht denn die Furcht vor Sabotageakten
kennt keine Grenzen mehr Die Arſenale von Wool
wich die Munitionsfabriken von Walthan Albey wo
in den erſten Tagen dieſes Jahres aus bisher un
geklärten Gründen eine ſchwere Exploſion ſtattfand
die engliſchen Fordfabriken und zahlloſe andere Be

Fartſetzung auf Seite 2

Während des Vormarsches in Belgien wurde den Deutschen in
Widerstand
kung der

entgegengesetzt
Be schießung Radfahrer Kolonnen ziehen weiter

hartnäckiger
Artillerie kam zum Einsatz und dies Bild zeigt die verheerende Wir

dem Ort Haelen ein

nach vorn PK Gregor Scherl

Der Schirokko weht
Engländer und Franzoſen verlaſſen Jtalien Plakate ſprechen

b Rom 20 Mai Eigenb Der heiße Schirokko
hat eine ſchwüle Atmoſphäre nach Rom gebracht Vor
acht Tagen noch hörte man hier viel engliſch und
franzöſiſch ſprechen laſen ungläubige Gemüter den
Temps oder die Times Heute hört man kaum

noch ein engliſches oder franzöſiſches Wort außer in
den Büros der Schiffahrtgeſellſchaften und Reiſe
agenturen Jn Rom hat ein großes Kofferpacken
eingeſetzt Jn den Konſulaten Englands und Frank
reichs gab es in dieſen Tagen eine Hochkonjunktur
auf Viſen Aber auch die anderen Staaten wurden
nicht verſchont Sicher iſt ſicher wenn man das
Schiff oder den Zug in die Heimat verpaßt

Jn den Straßen Roms gibt es ein anderes Phä
nomen die Plakate Gewöhnlich ſieht man an
Häuſern lediglich jene Schilder auf denen in war
nender Schrift das Ankleben von Plakaten verboten
iſt Jetzt hängen überall die weißen blauen roten
Schilder England hat den Autobus ver
paßt Der Zuſammenbruch der Do
minien uſw Auch andere Anſchläge Von den
Nationaliſten Korſikas Vergeßt niemals eure
Leiden oder man lieſt nur im Vorübergehen in
großen Lettern Malta Tunis Korſika Hier und da ſieht man auch die arme
Fiſcherin England zu der nach der Prophezeiung
des Dichters Monti das britiſche Empire wieder
werden müßte

Wenn die Jtaliener die Nachrichten über den
grandioſen Sieg und ſiegreichen deutſchen Vormarſch
in Belgien und Frankreich im Radio hören oder in
den Zeitungen leſen Nachrichten deutſcher Siege die
Jtalien wie ſeine eigenen feiert kann man oft
hören Und wir Aber Es gibt Raum für alle
ſchreibt der Reſto del Carlino das bekannte Blatt
der faſchiſtiſchen Garde Bolognas Niemand darf
vergeſſen daß ſich der Feind an verſchiedenen Frron
ten zu ſtellen hat daß er auf nahen und entfernten
Fronten auf der Erde auf dem Meer und in der
Luft geſchlagen wird Niemand braucht auf die blitz
artigen Siege der deutſchen Kameraden über den ge
meinſamen Feind eiferſüchtig zu werden

Jn den letzten Tagen ſind die Neueinberufe
nen bei ihren Truppenteilen angelangt Viele
Männer die man in Rom kennt trifft man plötzlich
in Uniform Hier und da iſt der vertraute Bariſta

bei dem man im Vorübergehen ſeinen Espreſſo
trank verſchwunden und ein neues Geſicht fragt
was man wünſcht Das Leben in Rom iſt an ſich
zwar wie immer aber ein gewiſſes Etwas liegt in
der Luft Es iſt ſtill und ſchwül Der Schirokko
weht Es liegt etwas in der Luft und die jetzige
Stille der Schirokko Tage wirkt wie die Stille vor
dem Sturm

Auch die italieniſche Preſſe ſpricht jetzt eine andere
Sprache Sie ſpricht von dem Befehl des Duce den
das italieniſche Volk erwartet So ſchreibt heute der
Popolo Italia daß der Proteſt der italieniſchen

Jugend gegen England und Frankreich den Glauben
an die neue und erneut bewaffnete Wachſamkeit
Jtaliens beſtätigt habe Das heißt nichts anderes
als daß der Vorabend einer großen Entſcheidung an
gebrochen iſt

BBBEIIIIIIIIIINVEIIEIII
Reichskommiſſar

für die Niederlande
Reichsminiſter Dr Seyß Jnquart
dnb Berlin 20 Mai Um die öffentliche Orda

nung und das öffentliche Leben in den unter dem
Schutz der deutſchen Truppen ſtehenden niederländi
ſchen Gebieten ſicherzuſtellen hat der Führer den
Reichsminiſter Dr Seyß Junquartfür die be
ſetzten nieder ländiſchen Gebiete beſtellt
Der Reichskommiſſar übt im zivilen Bereich die
oberſte Regierungsgewalt aus und unterſteht dem
Führer unmittelbar Er kann ſich zur Durchführung
ſeiner Anordnungen und zur Ausübung der Verwal
tung der niederländiſchen Behörden bedienen

Die militäriſchen Hoheitsrechte werden von
dem deutſchen Wehrmachtbefehlshaber in den Nieder
launden ausgeübt der ebenſo wie die Oberbefehls
haber der Wehrmachtteile das Recht hat die Maß
nahmen anzuordnen die zur Durchführung ſeines
militäriſchen Auftrages und zur militäriſchen Siche
rung erforderlich ſind Das in den Niederlanden be
ſtehende Recht bleibt in Kraft ſoweit es mit der Be
ſetzung vereinbar iſt
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Vliſſingen liegen die Trümmer eines großen Trans
porters von 25 000 bis 28 000 Tonnen der in der Mitte
durchgebrochen iſt Wahrſcheinlich iſt er auf eine Mine
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Siegreiche Panzerſchlacht
Flak vernichtet 20 Feindpanzer

dnb Berlin 20 Mai Südweſtlich Brüſſelwurde am Abend des 18 Mai ein Angriff feindlicher
Panzerwagen abgewieſen Jm Erdkampf eingeſetzte
Flakartillerie vernichtete hierbei in direktem Beſchuß
allein 20 Panzerwagen

Wirkſamkeit des Küſtenſchutzes
Das Wrack des 28000 Tonners vor

Vliſſingen
dnb Berlin 20 Mai Vor dem Hafen von

gelaufen Damit iſt ein weiterer Beweis für die
Wirkſamkeit der deutſchen Ab wehrmaßnahmen an der
holländiſchen Weſtküſte gegeben

Die Engländer mieden den Kampf
Sie geſtatten ihren Verbündeten den

Vortritt
dnb Berlin 20 Mai Ergänzend zu dem Be

richt des Oberkommandos der Wehrmacht daß bisher
110 000 Gefangene eingebracht worden ſind erfahren
wir daß ſich unter dieſen nur wenige tauſend Eng
länder befinden Dieſe Zahlen ſind für den bisherigen
Verlauf der Kämpfe ſehr aufſchlußreich Sie beweiſen
daß die Engländer auch auf dem weſtlichen Kriegs
ſchauplatz den Kampf nicht in gleichem Maße geſucht

77
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haben wie ihre Verbündeten

Schwerer engliſcher Kreuzer
geſcheitert

Ständige Verluſte vor Narvik
dnb Berlin 20 Mai Durch die deutſche Auf

klärung im Seegebiet vor Narvik wurde bei Bodoe
ein ſchwerer Kreuzer feſtgeſtellt der mit ſtarker Schlag
ſeite auf eine Klippe aufgelaufen iſt Er wird durch
feindliche Flieger und einen feindlichen Zerſtörer ge
ſichert Auch dieſer Fall kennzeichnet die ſchweren
Verluſte die die Engländer vor Narvik
faſt täglich erleiden und die die britiſche Admiralität
abzuleugnen verſucht

Zugverkehr Frankreich Schweiz
geſperrt

dnb Baſel 20 Mai Durch eine Sprengung
der Brücke der Bahnüberführung St Louis Baſel
durch die Franzoſen iſt der direkte Zugverkehr Frank
reich Schweiz via Baſel unterbrochen Bis in die
letzten zwei Tage ſind auf dieſer Linie noch Güter
züge in Baſel eingetroffen Es ſind auch noch weitere

e hubrücen in St Lonis in die Luft geſprengt
worden

IIIIIIIIIIIIEEEEIIDie Angſt bei den Weſtmächten
Fortſetzung von Seite 1

triebe werden ſtändig von Scotland Yard unterſucht
In den Rüſtungsfabriken werden ſchwarze
Liſten von verdächtigen Arbeitern angelegt Auch die Radioſtation von London wird

ſchärfſtens bewacht
Wie groß die Angſt vor feindlicher Spio

nage iſt geht auch daraus hervor daß die Flücht
linge die aus Holland und Belgien in England ein

treffen genau unterſucht werden bevor ſie in die für

t

ſie beſtimmten Sammellager entlaſſen werden Mit
ſolchem Mißtrauen ſind in den vergangenen Jahren
nicht einmal die deutſchen Emigranten behandelt
worden Ein Londoner Berichterſtatter der Voce
Italia ſchildert die Angſt und Verwirrung die

t

rüchte und Forderungen

ſich weiter engliſcher Bevölkerungsſchichten bemächtigt
haben und ſagt man höre die widerſprechendſten Ge

So iſt es kein Wunder
daß die Zeitungen wie beſonders Sunday Dispatch

das Volk immer wieder zur Ruhe mahnen müſſſen
e Dieſe Haltung führt zu ſo tragikomiſchen Szenen

wie ſie ſich in der Grafſchaft Hampſhire abgeſpielt
haben Dort mußte ein engliſcher Flieger notlanden
Sofort eilten Bauern mit Miſtgabeln und Dreſch
flegeln herbei und nur die Tatſache daß der Flieger
ſich als der Filmſchauſpieler Richardſon ausweiſen
konnte deſſen Geſicht dem Volke von vielen Film
plakaten bekannt iſt rettete ihn davor von den er
regten Leuten totgeſchlagen zu werden

r
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e
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Dieſe krankhafte Angſtſtimmung ſpiegelt nur den
Ernſt wieder mit dem England die militä
riſche Lage beurteilt Der militäriſche Be
richterſtatter des Evening News ſieht bereits vor
aus daß die engliſchen Truppen den Boden Bel
giens zum ſchwerſten ſtrategiſchen Nachteil Englands
beſetzen Dasſelbe Blatt erklärt unumwunden Die
Kraft des deutſchen Angriffs hat uns überraſcht und
unſere Gegenmaßnahmen ſind langſam Die deutſche
Luftwaffe iſt uns überlegen und Ueberlegenheit in
der Luft bedeutet auch Ueberlegenheit auf der Erde
Evening Standard erklärt Das engliſche Volk

weiß daß es ſich heute in der ſchwerſten Kriſe ſeiner
Geſchichte befindet weder Philipp von Spanien noch
Ludwig XIV oder Napoleon noch Kaiſer Wilhelm II
haben das Leben dieſer Jnſel jemals aus ſolcher
Nähe bedroht wie es heute geſchieht

Aber auch in dieſer ernſten Stunde verleugnet
ſich die alte britiſche Politik andere für ſich bluten
zu laſſen nicht Sunday Times erklärt offen Das
franzöſiſche Heer iſt es daß in dieſem Kampfe ſiegen
oder verlieren muß Andere engliſche Zeitungen
geben unumwunden zu der Fall von Brüſſel ſei da
durch verſchuldet worden daß die engliſchen Truppen
nicht ſo verzweifelt tapfer kämpften

wie die Franzoſen Jn Rom regiſtriert man
ſolche Aeußerungen mit bitterem Hohn Kein

RWunder ſagt der Popolo Jtalia die EngRkàk länder fahren fort in Europa im Geiſt von Jnſel
bewohnern und Kolonialtyrannen zu kämpfen Mit

anderen Worten ſie verteidigen das britiſche Reich
weiterhin mit der Haut und mit dem Blut anderer

Gamelins Notſchrei
Je mehr der deutſche Siegesmarſch fortſchreitet

deſto größer wird auch in Paris das Entſetzen das
ſich der Behörden und der Bevölkerung bemächtigt

hat Jn der Tat geben ſich die franzöſiſchen Militärn ſachverſtändigen über den Ernſt der Lage keinen Jllu
ſionen hin Das weſentlichſte Kennzeichen für die Lage
und Stimmung in Frankreich iſt der Tagesbefehl

des bisherigen Oberkommandierenden Gamelin an
die Truppen Er ſoll ſie aufrichten er lieſt ſich aber ehern niederdrückend Das Schickſal des Vaterlandes das

unſrige

unſerer Verbündeten das der Welt hängt von der
Schl ab die jetzt im Gange iſt Die britiſchee beteiligt ſich ebenſo am Kampf wie die

Truppe die nicht vorwärtskommenJede
ſich eher töten laſſen als die Parzelle desJ Bodens aufgeben die ihr anvertraut

Halliſche Nachrichten

Ich beſtimme daher ſchon jetzt

Führerhauptquartier den 18 Mai 1940

Der Führer und Reichskanzler
gez Adolf Hitler

Der Reichsminiſter des Auswärtigen
gez von Ribbentrop

a Bern 20 Mai
Wieder einmal iſt die franzöſiſche Regie

rung umgebildet worden doch auch das be
deutet heute nichts anderes als eine Verzweiflungs
maßnahme Reynaud bleibt Miniſterpräſident über
nimmt dazu das Kriegsminiſterium der bisherige
franzöſiſche Botſchafter in Madrid Marſchall
Pétain wurde zum Vizepräſidenten des Miniſter
rats ernannt der bisherige Kriegsminiſter Dala
dier übernimmt das Außenminiſterinm der bis
herige Kolonialminiſter Mandel wird Jnuenmini
L Soloxlalminiſter wird Rollin Handelsminiſter

rety

Reynaud hat vor einigen Tagen als er der Oef
fentlichkeit ſonſt ſchon nicht mehr viel ſagen konnte
bereits enthüllt daß Frankreich revolutionäre Maß
nahmen brauche und erleben werde Nun eine revo
lutionäre Tat iſt dieſe Kabinettsumbildung wirklich
nicht ſie iſt vielmehr eine zweite Konzeſſion an die
öffentliche Meinung damit ihre Erregung nicht zu
Entladungen führt Jn der letzten Woche hatte Rey
naud ſchon in der franzöſiſchen Preſſe erklären laſſen
daß die langjährige Zuſammenarbeit zwiſchen Dala
dier und Gamelin eine Gewähr dafür ſei daß
der Feind nicht nach Frankreich eindringen könne
Nun ſtehen die Deutſchen tief in Frankreich Wenn
Daladier nicht gerade Präſident der Sozialen Radi
kalen Partei wäre dann würde er wohl heute dem
Miniſterium überhaupt nicht mehr angehören Daß
der Marſchall Pétain übrigens ein enger Freund
Reynauds nun ſeinen Botſchafterpoſten in Madrid
verläßt und in das Kabinett eintritt iſt auch inſofern
bezeichnend als Pétain ſchon ſeit langem der Not
anker der franzöſiſchen Republik genannt wird Als
die franzöſiſche Regierung ſich mit ihrem Nachbar
Spanien völlig überworfen hatte mußte die Autorität
des alten Marſchalls herhalten um wenigſtens das
Allernotwendigſte in Madrid wieder zu flicken Jetzt

h Rom 20 Mai Auch heute beherrſcht die
Entwicklung der großen Schlacht im Weſten
über die die geſamte Sonntagpreſſe ausführlich be
richtet vollkommen das Intereſſe der italieniſchen
Oeffentlichkeit Der Meſſaggero ſtellt die er
drückende Ueberlegenheit der deutſchen Waffen feſt
und fährt wörtlich fort Entſetzt fragen ſich Fran
zoſen Engländer und Belgier wie es den Deutſchen
gelungen iſt die Maginot Linie in ihrem oberen Teil
von Sedan und Maubeuge und die belgiſche Teil
linie zu durchſtoßen Die Deutſchen haben ihnen nicht
Zeit zum Gegenangriff gelaſſen In der Schlacht
gibt es nur einen ſchnellen und ungaufhaltſamen
Vormarſch der Deutſchen und das ebenſo
ſchnelle Zurückweichen der Verteidiger Die Hoff
nungen der Weſtmächte daß dem deutſchen Vormarſch
der Atem ausbleiben wird hält man in Rom für
nicht berechtigt Der Atem der Deutſchen
iſt lang ſchreibt Popolo dtalia dazu Unüberſehbare Verſtärkungstruppen und Nachſchub
kolonnen nahen in einem unwiderſtehlichen Strom
der die Felder Frankreichs überſchwemmt Ueber
die Maginot Linie ſagt Popolo di Roma
Der Mythos der Unverwundbarkeit dieſes Ver

teidigungsſyſtems der ſich in den letzten zehn Jahren
p re franzöſiſchen Oeffentlichkeit gebildet hat zer

attert

In der Sonntagausgabe des Giornale gtalia
unterſtreicht Virginio Gayda daß die Weſtmächte
durch die deutſche Offenſive zur Aufgabe ihrer ur
ſprünglichen Pläne ihre Kräfte hinter Wällen von
Beton und Eiſen zu ſchonen gezwungen ſind und
nunmehr mit ihren eigenen Menſchen und Material
kräften ohne auf die Hilfe neutraler Länder zählen
zu können die Zeche bezahlen müſſen

Aber ſelbſt in dieſer Not klammern ſich die Weſt
mächte noch an den alten Gedanken der Wirt
ſchaftskriegführung mit dem Ziel der Aus

Jns Reich zurückgegliedert
Das Anrecht an Eupen und Malmedy wieder gutgemacht

dnb Berlin 20 Mai Der Führer hat am 18 Mai 1940 den nachſtehenden Erlaß vollzogen
Erlaß des Führers und Reichskanzlers über die Wiedervereinigung der Gebiete von

Eupen Malmedy und Moresnet mit dem Deutſchen Reich vom 18 Mai 1940 Die durch
das Verſailler Diktat vom Deutſchen Reich abgetrennten und Belgien einverleibten Gebiete
ſind wieder in deutſchem Beſitz Jnnerlich ſind ſie Deutſchland ſtets verbunden geblieben Sie
ſollen daher auch nicht vorübergehend als beſetzte s Feindesland angeſehen und behandelt werden

J Die durch das Verſailler Diktat vom Deutſchen Reich abgetrennten Gebiete von Eupen
Malmedy und Moresnet ſind wieder Beſtandteil des Deutſchen Reiches

II Die genannten Gebiete werden der Rheinprovinz Regierungsbezirk Aachen zugeteilt
III Beſtimmungen über die Ausführung dieſes Erlaſſes behalte ich mir vor

Der Reichsminiſter und Chef der Reichskanzlei
gez Dr Lammers

Der Reichsminiſter des Jnnern
gez Frick

Der Vorſitzende des Miniſterrates
für die Reichsverteidigunggez Göring Generalſeld marſchall

Jm Schatten des alten Marſchalls
Reynaud braucht Rückenſtärkung für ſein Kabinett

ſoll durch ſeine Anweſenheit im Kabinett das franzö
ſiſche Volk wenigſtens die Hoffnung erhalten daß
auch heute noch einmal in letzter Minute von Pétain
etwas geflickt werden könnte Den bedeutungsvollſten
Rückſchluß auf die innere Lage in Frankreich läßt
jedoch zweifellos die Ernennung von George
Mandel Rothſchild zum Jnnenminiſter zu
Mandel der der langjährige Mitarbeiter Elemen
ceaus war verfügt übex eine brutale Rückſichtsloſig
keit Nachdem Mandel mit ſeinem Reptilientalent die
franzöſiſchen Kolonien unter weitgehender Aushebung
farbiger Truppen für den Krieg der Weſtmächte aus
gewertet hat ſoll er jetzt das Letzte für die Pluto
kratien aus dem Volk herausholen Jn Frankreich
wird man ja ſehen wie weit es in der Regierung
Reynaud Mandel Rothſchild kommen wird Daß der
bisherige Generalſekretär des Quai Orſay Alexis
Léger von ſeinem Poſten entfernt und durch den Bot
ſchafter beim Vatikan Charles Roux erſetzt wurde
dürfte mehr auf perſonelle innere Schwierigkeiten
zurückgehen Vielleicht iſt er ein Opfer Daladiers dem
die überhebliche Art und Rechthaberei von Leéger
ſchon ſeit Jahren auf die Nerven ging

Die neue Rundfunkanſprache Reynauds in der er
ſein Kabinett feierte und die urſprünglich für 19 Uhr
angekündigt war und immer verſchoben wurde klang
überaus unſicher ſo daß man annehmen möchte die
Verſchiebnug ſei erfolgt weil doch in letzter Minute
alle möglichen innerpolitiſchen Wünſche dem Miniſter
präſidenten vorgetragen wurden Die Entfernung
Daladiers vom Poſten des Kriegsminiſters und ſeine
Ernennung zum Außenminiſter tat Reynaud ganz
kurz ab Die bisherigen Kriegsereigniſſe geſtatteten
es ja auch nicht dem Kriegsminiſter das übliche Lob
für die bisher geleiſteten Dienſte ausſprechen Den
Vormarſch der Deutſchen konnte Reynand nicht ver
heimlichen Jn der Epoque wird zur Lage erklärt
daß jeder Tag der ohne Kataſtrophe ende ſchon wie
ein Sieg gefeiert werden könnte Das beſagt alles

Höchſte Bewunderung in Rom
Neue Welktbrandgelüſte der Weſtmächte ſchärfſtens zurückgewieſen

hungerung Deutſchlands So verlangt der frühere
franzöſiſche Luftfahrtminiſter Pierre Cot im Oeuvre
die Verſchärfung der Blockade und erklärt die Weſt
mächte verfügten über Gold und die Produktions
zentralen von Kohle und Petroleum Sie können

ſo enthüllt Pierre Cot die geheimen Abſichten der
Weſtmächte ohne ein internationales Recht zu
verletzen die italieniſche Flotte vernichten Mit
Hilfe der Wirtſchaftsſanktionen können ſie auf hart
näckige Neutrale einwirken Es läßt ſich denken
daß ſolche Auslaſſungen in Rom auf heftigſten Wider
ſtand ſtoßen und ſo erklärt denn auch Gayda es ſei
bereits klargeſtellt daß Deutſchland wirt
ſchaftlich nicht beſiegt werden könne
da es über genügend Mittel verfüge um den Krieg
mit äußerſter Heftigkeit weiter zu führen ſolange
wie es wolle Jm übrigen habe Deutſchland bewieſen
daß es genügend Kraft und Entſchloſſenheit beſäße
um die Iſolierung zu durchbrechen und ſein wirt
ſchaftliches und militäriſches Herrſchaftsgebiet auf
Koſten der Weſtmächte auszudehnen Hinſichtlich
Jtaliens bemerkt Gayda daß ſeine Haltung durch
derartige Drohungen nicht beeinflußt werden könne
und daß es ſich nicht einſchüchtern laſſe Pierre Cot
hat den Italiener nur noch einmal dokumentariſch
gezeigt welche Abſichten die Politik der Weſtmächte
gegen ihre Unabhängigkeit hegt

Mit aufrichtiger Bewunderung erfüllt die Jta
liener die ruhige Würde und eiſerne Entſchloſſenheit
mit der das deutſche Volk den Siegeszug ſeiner
Wehrmacht begleitet Stärkſte Entrüſtung hat da
gegen im geſamten italieniſchen Volk der feige Luft
angriff der Weſtmächte auf offene deutſche Städte
erregt mit denen die Weſtmächte ſich offenſichtlich für
ihre militäriſche Niederlage rächen wollen Man hebt
in Rom hervor daß Deutſchland zu ſchärfſten Gegen
maßnahmen berechtigt iſt und daß die deutſche Luft
waffe die Mittel habe den Gegenmaßnahmen allen
Nachdruck zu verleihen

wurde Das Loſungswort lautet Siegen oder
ſterben Nach acht Tagen des ſo heiß erſehnten
de gekes weiß Herr Gamelin keine beſſere Loſung als
dieſe

Fieberhaft werden Verteidigungsmaß
nahmen in den Departements Seine et Oiſe und
Seine et Marne vorbereitet Allenthalben werden in
den Straßen Barrikaden errichtet und die noch nicht
eingezogenen jungen Leute werden in Uniformen ge
ſteckt und bei den verſchiedenen Hilfsdienſtorgani
ſationen eingereiht Die Zivilbevölkerung wird ſtän
dig ermahnt den Verbrauch von Lebensmitteln ein
zuſchränken Viele Lebensmittelgeſchäfte haben ge
ſchloſſen Die Ausgabe von Benzin an Privatperſonen
iſt unterſagt und dieſe Maßnahme hat das Durchein
ander noch vergrößert da zahlreiche Autobeſitzer wie
Paris Soire mitteilt in ihren Wagen aus Paris

fliehen wollten Am Sonnabend kamen noch Tau
ſende von Flüchtlingen aus Noröfrank
reich in der Hauptſtadt an aber ſeit Sonnabend
m ſind alle Bahnverbindungen nach dem Nordenh e men Zivnverkehr geſperrt Groß

Menſchenmaſſen ſtauen ſich vor den Bahnhöfen um
die Flucht nach Süden anzutreten Aber auch auf den
nach Süden führenden Linien ſind ſtarke Einſchrän
kungen des Perſonenverkehrs vorgenommen worden
Die nach Dijon führende Straße iſt für den Zivilver
kehr geſperrt Auf ihr verlaſſen unüberſehbare Ko
lonnen von Laſtkraftwagen Paris auf den Banken
Jnduſtrie und Großhandelsunternehmungen ihre
Aktien und Papiere aus der gefährdeten Hauptſtadt
fortſchaffen Ein Pariſer Korreſpondent des Meſſag
gero beſchreibt die in Paris herrſchende Stimmung
mit folgenden Worten Die Bevölkerung die ſchon
durch die Nachrichten von der geſcheiterten Expedition
nach Norwegen und die Kapitulation ſtark mitgenom
men worden war iſt jetzt dem Zuſammenbruch
nahe Der Telegrapho nennt den Tagesbefehl an
die Wehrmacht einen Angſtſchrei und die Unter
redung die in der Nacht zwiſchen Freitag und Sonn
abend zwiſchen Reynaud und dem engliſchen Bot
ſchafter ſtattgefunden hat den nächtlichen Ruf an das
Krankenbett eines Sterbenden

Die öffentliche Sicherheit ſcheint in Frark

Montag 20 Mai 1940
Ü

reich bereits ſtark nach zulaſſen denn geſtern
mußte die Todesſtrafe für Plündern verhängt werden
Wer beim Plündern ertappt wird wird ohne vor
herige Unterſuchung vom nächſten Militärgerichtshof
ohne Appellationsmöglichkeit abgeurteilt und unver
züglich erſchoſſen Der Mangel an Kriegsmaterial
der ſich beſonders bei der franzöſiſchen Luftwaffe ge
zeigt hat und der durch die ſchweren Verluſte der
letzten Tage noch verſchärft worden iſt hat die Re
gierung dazu veranlaßt die zwölfſtündige
Arbeitszeit und Aufhebung aller Sonn und
Feiertage für ſämtliche Rüſtungsbetriebe zu verfügen
Jn dem Erlaß des Miniſteriums für Rüſtungsbeſchaf
fung heißt es wörtlich Alle Unternehmungen die
von unſerem Miniſterium Aufträge haben und alle
ſubventionierten Betriebe müſſen 24 Stunden pro Tag
arbeiten Ein deutliches Zeichen für das auch in der
Regierung herrſchende Gefühl der Schwäche iſt die
Berufung des greiſen Marſchalls Pétain zum Vize
präſidenten des Miniſterrates Der jetzt 85jährige
Marſchall mußte ſchon einmal in die Breſche ſpringen
und das Preſtige ſeines Landes retten als er nach
dem Sieg Francos als Botſchafter nach Madrid ent
ſandt wurde um die Beziehungen mit dem nationalen
Spanien wieder anzuknüpfen Jn Rom ſtellt man mit
Recht feſt die Berufung des alten Marſchalls und die
Ernennung des Juden Mandel zum Jnnenminiſter
beweiſen nur von neuem daß Frankreich nicht mehr
über Männer verfügt die der Not der Stunde ge
wachſen ſind Popolo di Roma gibt dieſer römiſchen
Auffaſſung mit den Worten Ausdruck Der Mangel
an politiſchen Kräften von Wert haben den fran
zöſiſchen Miniſterpräſidenten gezwungen einen ruhm
reichen Schatten zu beſchwören An der Entwicklung
der Tatſachen kann aber nach römiſchem Urteil auch
dieſe Umgruppierung nichts ändern

Weygand Generalſtabschef
Genf 20 Mai Havas zufolge hat der Präſi

dent der Republik eine Verordnung unterzeichnet
wonach General Weygand zum General
ſtabschef der Landesverteidigung und
zum Chefkommandierenden der geſamten Operatio
nen ernannt wird Dieſe Ernennung wurde im Ver
lauf einer Beratung beſchloſſen an der Reynand
Marſchall Petain und General Weygand teilnahmen

England
rettet Hollands Goldreſerven

Holländiſche Soldaten ſtarben England
bereichert ſich

dnb Bern 20 Mai Wie die Unterſtützung und
Hilfe ausſieht die England den kleinen neutralen
Staaten gewährt geht aus einem Bericht des Ex
change Telegraph hervor Geradezu zyniſch meldet
das Londoner Nachrichtenbüro daß die holländiſchen
Goldreſerven durch die britiſche Flotte gerettet
worden ſeien Während des deutſchen Vordringens in
Holland ſeien die engliſchen Seeſtreitkräfte mit der
Aufgabe betraut worden die wertvollſten Aktiven
Hollands in Sicherheit zu bringen Auf dieſe
Weiſe hätte noch zur rechten Zeit der Reſt der hollän
diſchen Goldreſerven und Diamanten im Werte von
Millionen Pfund nach England übergeführt werden
können

Während alſo die holländiſchen Soldaten durch die
Schuld ihrer kurzſichtigen englandhörigen Regierung
kämpften bluteten und ſtarben galt Englands Sorge
der Goldreſerve und den Diamantenwerten des Lan
des die es ſchleunigſt nach London in Sicherheit
brachte um ſie wie man es von den Räubern und
Piraten nicht anders kennt nie wieder herauszu
geben Die Welt ſieht wieder einmal wie es mit der
Sorge Englands für die Neutralen in Wirklichkeit
ausſieht Sie iſt nichts anderes als die plutokratiſche
Gier andere auszunutzen und auszuplündern bis zum
letzten

ASA ſollen Flugzeuge liefern
dnb New York 19 Mai Als ein geradezu

erſchütterndes Eingeſtändnis der engliſch fran
zöſiſchen Unterlegenheit in der Luft
gegenüber Deutſchland und der ſchweren engliſch
franzöſiſchen Flugzengverluſte ſeit Beginn der großen
Kämpfe im europäiſchen Weſten wird hier das ver
zweifelte Bemühen der engliſch franzöſiſchen
Einkaufskommiſſion angeſehen die USA Heeres
leitung zur Abgabe von etwa 700 Armee
flugzeugen zu bewegen

Die New York Times gibt eine Information
über dieſe Anſtrengungen der alliierten Einkaufs
kommiſſion an unauffälliger Stelle wieder Ueber
die Hintergründe dieſes aufſehenerregenden engliſch
franzöſiſchen Verlangens verlautet daß der Flug
zeugbedarf der Weſtmächte infolge der Ueberlegenheit
der deutſchen Luſtwaffe und infolge der ſchweren
engliſch franzöſiſchen Flugzeugverluſte derart dring
lich geworden ſei daß die Lieferung der in Auftrag
gegebenen USA Flugzeuge von den Weſtmächten
nicht abgewartet werden könne

Eupen und Malmedy
Mit der Erklärung des Gebietes von Eupen

Malmedy und Moresnet zum Beſtandteil des Deut
ſchen Reiches iſt wieder eine der Ungerechtigkeiten
des Verſailler Diktates beſeitig worden Dieſe ſeit
über 1000 Jahren urdeutſchen Gebiete wurden nach
einer ſogenannten Abſtimmung d h nach raffinierten
belgiſchen Schikanen die eine wirkliche Abſtimmung
verhinderten unter dem Druck der Weſtmächte im
Jahre 1920 Belgien zugeſprochen Die heimtückiſche
Haltung Belgiens gegenüber der deutſchen Bevölke
rung dieſer Gebiete hat ſich ſeither nicht geändert
Sie ſtimmt genaueſtens überein mit der heuchleriſchen
und feindſeligen Geſamthaltung gegenüber dem deut
ſchen Volke wie ſie in dieſen Tagen erneut offenbar
geworden iſt Die deutſche Bevölkerung dieſer Ge
biete hat auch in den beiden Jahrzehnten der Tren
nung vom Reich treu zu der deutſchen Heimat ge
halten der ſie in Geſittung und Kultur aufs engſte
verbunden geblieben iſt Der Entſchluß des Führers
dieſe Gebiete ohne Verzug wieder unlösbar mit dem
Reiche zu verknüpfen iſt der Dank für dieſe Treue
Die Begeifterung Freude und Genugtuung der nun
in die großdeutſche Heimat Zurückgekehrten aber
Tun ganzen deutſchen Volke ſtolzen Herzens
geteilt
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Montag 20 Mai 1940

Die Durchbruchsſchlacht im Weſten
Die Berichte des Oberkommandos der Wehrmacht
Vom Sonnabend

dnb Führerhanptquartier 18 Mai Das
Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt

e

e

In Holland macht die Säuberung der zeeländiſchen

der Jnſel Walcheren wurde geſtern noch gekämpft Der
gnſeln raſche Fortſchritte Nur öſtlich Vliſſingen auf

folländiſche Kommandant hat nunmehr die Kapitula
ſion angeboten Auf den Jnſeln Scheuwen und Beve
land wurden über 2000 Holländer und Franzoſen ge
fangen Teile der holländiſchen Kriegsmarine ſoweit
ſie in den Häfen lagen wurde in Beſitz genommenebenſo die holländiſchen Küſtenbatterien beſetzt

Jn Nordbelgien gelang es an zwei Stellen in den
äiußeren Gürtel der Feſtung Antwerpen ein
zubrech en Wie geſtern ſchon durch Sondermeldung

bekanntgegeben wurden Mecheln und Löwen in
hartem

erhalten

Kampf genommen Brüſſel dagegen
kampflos durch den Oberbürgermeiſter unſeren ein
rückenden Truppen über geben Der aus der Dyle
Stellung zurückgehende Feind wird verfolgt

Südlich Maubeuge durchſtießen deutſche
Panzerkorps die franzöſiſchen Grenzbefeſti
gungen zerſchlugen zwei feindliche Diviſionen und
verfolgten den weichenden Feind über die obere
Sambre weiter ſüdlich bis an die obere Oiſe Jnfan
teriediviſionen folgen in gewaltigen Märſchen Zahl
reiche Gefangene der zerſchlagenen franzöſiſchen Trup
pen und große Beute wurden eingebracht Auch ſüd
lich Sedan gewannen wir nachſchiebend Raum

Die Luftwaffe griff hauptſächlich die rück
wärtigen Verbindungen und die mit dichten Kolonnen
helegten Rückzugsſtraßen des Feindes in Belgien und
Frankreich an Unter der Wirkung dieſer Angriffe
ging der Feind an verſchiedenen Stellen flucht
artig zurück

Bei der bewaffneten Aufklärung an der nieder
ländiſch belgiſchen Küſte gelang es einen feindlichen
Zerſtörer zu verſenken

Jm Seegebiet von Narvik wurden feindliche
Ausladungen bekämpft und je ein ſchwerer Treffer
auf einen Schweren Kreuzer und einen großen Trans
vorter erzielt

Der Gegner verlor im Laufe des Tages 108
Flugzeuge davon 53 im Luftkampf 11 durch
Flakartillerie der Reſt wurde am Boden zerſtört 26
eigene Flugzeuge werden vermißt Feindliche
Luftangriffe richteten ſich gegen verſchiedene
Städte im norddeutſchen Küſtengebiet insbeſondere
Hamburg und Bremen und in Weſtdeutſchland Wie
in allen bisherigen Fällen wurden abgeſehen von
einer Kaſerne ausſchließlich nichtmilitäriſche Ziele
planlos angegriffen Dies ſtellt das deutſche Ober
kommando der Wehrmacht im Hinblick auf die ſich dar
aus ergebenden Folgerungen ausdrücklich feſt Ein

heiten der deutſchen Kriegsmarine haben vor ſüd
afrikaniſchen Häfen die feindlichen Seeſtreit
kräften als Stützpunkte dienen Minen gelegt

Vom Sonntag

dnb Führerhauptquartier 19 Mai Das
Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt

Nach der Beſeitigung des letzten Widerſtandes auf
der Jnſel Walcheren iſt ganz Holland mit ſämt
lichen Jnſeln in deutſcher Hand

Jn Nordbelgien drängen unſere Truppen nach der
durch Sondermeldung bekanntgegebenen Einnahme
von Antwerpen den hinhaltend kämpfenden
Feind immer weiter nach Weſten zurück Weſtlich
Antwerpen wurde die Schelde überſchritten weſtlich
Brüſſel der Abſchnitt der Dendre erreicht

Zwiſchen Maubeuge und La Fére wird der Angriff
fortgeſetzt Sambre und Oiſe ſind überſchritten Le
Cateau und St Quentin ſind in deutſcher
Hand Auf dem Südflügel erreichten wir mit ſtarken
Kräften die Gegend nördlich von Laon und die Aisne
bei Rethel Bei den Kämpfen nordweſtlich Montmedy
iſt in der Maginotlinie das ſtarke Panzerwerk
505 genommen worden Hierbei hat ſich der Ober
leutnant eines Pionierbataillons Germer beſonders
ausgezeichnet

Die Gefangenen und Beutezahlen ſteigen Bis jetzt
wurden 110000 Gefangene ohne die hol
län diſche Armee und zahlreiche Geſchütze bis zu
28 cm Kaliber gezählt

Die Luftwaffe unterſtützte wirkſam das Vorgehen
des Heeres Jhr Schwergewicht lag weiterhin auf den
rückwärtigen Verbindungen Verkehrsanlagen und
Rückzugswagen des Feindes Bombenwurf auf meh
rere Flugplätze zerſtörten Hallen Werften und am
Boden ſtehende Flugzeuge

Vor der franzöſiſch belgiſchen Küſte wurde ein
Handelsſchiff von 6000 Tonnen durch Bombentreffer
verſenkt und ein Zerſtörer ſchwer beſchädigt

Die Verluſte des Feindes betrugen 147 Flug
zeuge hiervon ſind 47 im Luftkampf 13 durch Flak
abgeſchoſſen der Reſt am Boden zerſtört worden 27
eigene Flugzeuge werden vermißt

Jn Norwegen ſteht die Gruppe Narvik unter
ſtützt durch die Luftwaffe noch immer in ſchwerem
Abwehrkampf Ein Handelsſchiff von 1500 Tonnen
und ein Transporter von 6000 Tonnen wurden hier
verſenkt ein feindliches Flugboot im Luftkampf ab
geſchoſſen

Feindliche Flugzeuge griffen wiederum ver
ſchiedene Städte im norddeutſchen Küſtengebiet und
im Weſten Deutſchlands mit Bomben an Militäriſche
Ziele wurden nicht getroffen

Kriegsmuttertag 1940
Dr Frick und Frau Scholtz Klink ſprechen zu den deutſchen Frauen

Berlin 20 Mai funſeres Volkes unſere Gedanken vornehmlich bei
unſeren heldenhaften Soldaten weilen die mit be
wunderungswürdigem Mut Deutſchlands Lebensrecht
erkämpfen ſo gehören am Kriegsmuttertag 1940 doch
auch den Müttern unſere Gedanken die ſtolz und
ſelbſtverſtändlich ihre Pflicht tun Wieder fanden in
allen Städten und Dörfern des Reiches würdige
Feiern ſtatt in deren Verlauf das vom Führer ge
ſchaffene Ehrenkreuz der deutſchen Mutter verliehen
wurde Jm Rundfunk ſprachen am Sonntag Reichs
miniſter Dr Frick und Reichsfrauenführerin Scholtz
Klink zum deutſchen Volk Jn ſeiner Rede ſagte Dr
Frick u

Das nationalſozialiſtiſche Großdeutſche Reich hat
ſich von Anfang an bemüht der deutſchen Frau und
Mutter wieder jene Stellung zuzuweiſen die ihr
kraft ihrer Bedeutung und Leiſtung für das Leben
des Volkes zukommt Die größte und die eigentliche
Aufgabe der Frau iſt die Mutterſchaft Jhr den
Weg zu dieſer Aufgabe zu ebnen iſt eine der vor
nehmſten Aufgaben unſeres Reiches Wir haben
einen Gradmeſſer der uns mit der Unbeſtechlichkeit
der Zahl beweiſt wie die Lage ſich entwickelt hat Das
iſt die Geburtenziffer Jm Jahre 1933 als der
Nationalſozialismus auf die Geburtenziffer noch
keinen Einfluß nehmen konnte betrug die Geburten
ziffer im Altreich 971 000 Jm Jahre 1939 betrug
die Geburtenziffer im Altreich 1420 000 im Altreich
in der Oſtmark und im Sudetengau zuſammen
1640 000 Nichts zeigt wohl deutlicher den gewaltigen
Geſinnungswandel der ſich hier vollzogen hat und
der uns beweiſt daß in der Anſchauung des deutſchen
Volkes die deutſche Mutter wieder die Ehrenſtellung
einnimmt die ihr gebührt

Der Krieg iſt für die deutſche Hausfrau und
Mutter ebenſo wie für den deutſchen Mann die
große Bewährungsprobe Wie unſere deut
ſchen Frauen und Mütter in der Heimat ſich be
währen wie ſie in der Arbeit des Tages Mut und
Hoffnung nicht ſinken laſſen ſondern als tapfere
Vorbilder in ihrer Familie wirken wie ſie ihren

ännern und Söhnen draußen das beruhigende
Gefühl verſchaffen daß in der Familie in der Hei
mat Ordnung und Zuverſicht herrſchen das wird zu

Wenn im Schickſalskampf einem nicht geringen Teil für die Entſcheidung unſe
res Kampfes maßgebend ſein Die deutſche Mutter
wird gerade hier ihre Stellung behaupten Jch kann
den deutſchen Müttern verſichern daß vom Reich aus
alles geſchieht um ſie in ihrer Aufgabe zu unter
ſtützen um die Geſundheit ihrer Kinder zu ſichern
Mögen Sie deutſche Mütter aus unſeren Maß
nahmen das Bemühen erkennen mehr und mehr
Jhnen und der kinderreichen Familie jene ſelbſtver
ſtändliche Stellung im Mittelpunkt des öffentlichen
und des geſellſchaftlichen Lebens zu geben die Jhnen
gebührt Der Führer hat dem deutſchen Volk ge
waltige Aufgaben im mitteleuropäiſchen Raum zu
gewieſen Möglichkeiten die in Jahrhunderten nicht
zu erſchöpfen ſind ſind uns wiedereröffnet Es wird
von uns abhängen dieſe Möglichkeiten zu nutzen
Wir werben es nur dann können wenn wir ge
nügend Menſchen haben die dazu fähig ſind

Unſere Herzen und Hände ſo ſagte hierauf die
Reichsfrauenführerin unſere Gedankenund unſere Arbeit ſtehen ſeit den Septembertagen
ſo ganz in dem uns aufgezwungenen Kampf daß
wir nur einen Maßſtab aller Dinge kennen den
Krieg und unſere Soldaten Es iſt darum gar nicht
anders möglich als daß unſere Soldaten am dies
jährigen Kriegsmuttertag mitten in unſerer Feier
ſtunde ſtehen Alle Frauen des deutſchen Volkes die
heute als Mütter einer entſchloſſenen Nation leben
und arbeiten dürfen ſind ſich darüber klar daß wir
in einem Lebenskampf ſtehen der beſtanden ſein
muß Noch nie hat eine ſo große Anzahl von Frauen
in Deutſchland die Entſcheidungen der Führung zu
erfaſſen zu begreifen und zu tragen vermocht wie
heute Wir wollen dabei ganz beſonders allen ſchwer
arbeitenden Müttern danken die in der Landwirt
ſchaft und in kriegswichtigen Betrieben treu und ge
wiſſenhaft ihre Pflicht erfüllen Jhnen zu helfen
von allen Seiten und ſie vor Ueberlaſtung zu be
wahren iſt unſere vornehmſte Aufgabe

Was auch an Opfern von uns Frauen gefordert
werden wird es ſoll uns willig und bereit finden
Wir wollen dem Führer durch Taten unſeren Dank
für all das abſtatten was er unſerem Volk unſeren
Familien unſeren Männern und Kindern geſchenkt
hat Das Schickſal aber wollen wir alle bitten Er
halte uns unſeren Führer

Ordensbanner zurückgekehrt
Marienburg 20 Mai Die durch den deut

ſchen Sieg zurückgewonnenen Banner des Deut
chen Ritterordens ſind der Marienburg

wieder zurückgegeben worden Sie galten in Polen
als Triumphzeichen ihres 530 Jahre zurückliegenden
Sieges Jetzt ſind ſie von der Burg der polniſchen
Könige in Krakau heimgekehrt und haben einen
Ehrenplatz in der Säulenhalle des Hochmeiſterpalaſtes

Während einer Feier im Remter übergab
Generalgouverneur Reichsminiſter Dr Frank am
Sonntag die Fahnen an Reichsſtatthalter Forſter

Herr von Bieſterfeld in Paris
Genf 20 Mai Der Auslandsdienſt von Havas

meldet daß ſich Prinz Bernhard der Gemahl der
holländiſchen Kronprinzeſſin am Sonnabendnachmit
tag in Begleitung des holländiſchen Geſandten zum
re de Triomphe in Paris begab wo er am Grabe
es Unbekannten Soldaten einen Kranz niederlegte
achdem Bieſterfeld vor einigen Tagen Arm in Arm

mit den Kriegshetzern und Feinden Deutſchlands auf
grtaucht war iſt er alſo jetzt nach Paris gegangen
e augenſcheinlich nun auch dort zum Kampf gegen
per Heimatland anzutreiben Er hatte von London

erlautbaren laſſen daß er ſich an die Spitze einer
mpanie holländiſcher Soldaten ſtellen würde Schondawit hatte der jektfame Prinz ſeine wahre Einſtel

lung gezeigt Aus dieſem Plan iſt aber nichts ge
worden und ſtatt deſſen hat Herr von Bieſterfeld nun
in Paris Unterſchlupf geſucht Anſtatt ſich aber dort
ſchamvoll zurückzuhalten und der Oeffentlichkeit
keinen Anlaß mehr zu geben ſich mit ſeiner traurigen
Exiſtenz zu beſchäftigen zog er es vor ſich noch ein
mal in Szene zu ſetzen wozu er geſchmackvollerweiſe
ſich das Grabmal des Unbekannten Soldaten aus
ſuchte Prinz Bernhard der einſt Sympathien für
das nationalſozialiſtiſche Deutſchland heuchelte läßt
ſich heute von den Feinden Deutſchlands aushalten
Die Akten über die Entwicklung dieſer ſonderbaren
Blüte eines deutſchen Fürſtengeſchlechts werden da
mit endgültig geſchloſſen

Empfang des Botſchafter s Alfieri
dnb Jn einer deutſchen Stadt im Weſten 19 Mai

Der Reichsminiſter des Auswärtigen von Ribben
trop empfing geſtern den neuernannten königlich
italieniſchen Botſchafter Dino Alfieri Im An
ſchluß an den Beſuch fand ein Frühſtück im kleinen
Kreis beim Reichsaußenminiſter ſtatt

Der Führer hat das Beglaubigungsſchreiben des
königlich italieniſchen Botſchafters Dino Alfieri am
18 Mai 1940 im Führerhauptquartier entgegen
genommen

Halliſche Nachrichten
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Ueberraſchungen im Fußball
Die beiden Meiſterſchaftsſpiele des geſtrigen Sonntags im

Sportgau brachten zwei nicht erwartete Ergebniſſe Wenn wir
auch den Boruſſen einen Sieg gegen Schwarzgelb
Weißenfels zugetraut haben ſo war aber kaum anzunehmen daß er zahlenmäßig ſo hoch ausfallen würde Die
größte Ueberraſchung aber gab es in Weißenfels wo
der Tu R in ſeinem 13 Spiele gegen den S V 98 Halle
zu ſeinem erſten Siege kam Für die 98er wird die Abſtiegs
gefahr dadurch ſehr bedenklich Es ſpielten

SV Boruſſig Schwarzgelb Weißenfels 0
TugR Weißenfels SV 98 Halle 1

Hieraus ergibt ſich folgende Marſchordnung
Tabellenſtand im Sportgau Halle Merſeburg am 19 Mai

Verein Geſp Gew Unentſch Verl Tore Punkte
SpVag Zeitz 14 12 1 1 66 22 25 3HFC Wacker 12 7 4 1 50 17 18 6VfL Merſeburg 14 7 4 3 38 22 1585 10
SV Boruſſia 13 6 4 3 43 23 16 10VfL Bitterfeld 11 4 2 5 17 24 10 12TSV Leuna 13 2 5 6 30 47 17SV 98 Halle 13 1 6 6 25 41 18Schwarzgelb 13 4 0 9 19 44 18TuR Weißenfels 13 1 2 10 13 61 22
Glatter Verlauf der Tſchammer Pokalſpiele

Die dritte Zwiſchenrunde um den Tſchammerpokal brachte
geſtern die auf der ganzen Linie erwarteten Sieger Aller
dings hatte der halliſche Vertreter der HF C Wacker der
ohne Torwart gefahren war in Deſſau noch Glück denn
erſt in der Schlußminute kam er nach einer Halbzeitführung durch Gola zum Siegestreffer Junge mußte das
Tor hüten er machte ſeine Sache nicht ſchl Die Blau
weißen hatten ſich wahrſcheinlich beim Halbzeitſtand von 0
als ſichere Sieger gedacht aber als Deſſau Tannenheger dann
mit Wind ſpielte ſchaffte der Sturm doch noch den Aus
gleich und ließ obendrein beim Stande von 2 noch einen
vermeidbaren Elfmeter aus den Junge hielt Der F C
Eisdorf vermochte ſich diesmal nicht mehr durchzuſetzen
Er unterlag dem Vf L Merſeburg 2 Einen großen
Sieg aber feierte SVg Helbra mit 1 Toren gegen
Vf B Artern Es ſpielten

Tannenheger Deſſau HFC Wacker 3 2
FC Eisdorf VfL Merſeburg 2 2
VfL Bitterfeld Preußen Biehla 1 0
SVg Zeitz 1 FC Greiz 0 0SVg Helbra VfB Artern 1 0

Neuer Staffelmeiſter im Sportbezirk
Halle 1910 VfL Dölau und SC Könern

Nachdem SV Lettin als erſter Meiſter der erſten Klaſſe
bereits feſtſtand wurden geſtern drei weitere Staffelmeiſter er
mittelt Halle 1910 hat zwar noch drei Spiele auszutragen
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die Elf hat aber noch ſechs Punkte Vorſprung die ſicherenügen werden denn auch das Torergebnis ſt ſo g da

elbſt am Ende pro zugunſten der 1910er iſcheiden würde VfL Dölau gewann in Nietleben 3 um
SE Könnern kam in Rothenburg zu einem 0Sieg da t
wurden beide Mannſchaften Staffelmeiſter

Jn der erſten Klaſſe ſpielten

BSG Weiſe SV Lettin 0
SV Favorit BSG Siebel 4 2Das 0 im Spiel Weiſe Lettin entſpricht de

verlauf Auf beiden Seiten hätten allerdings auch b bare
Treffer erzielt werden können Jm Freundſchaftsſpiel FavorLit

Siebel vermochten diesmal die Rothoſen nicht zu über
zeugen ſie hatten mit der Aufſtellung gintger junger Spieler
kein Glück Siebel gewann nicht unverdien

Zweite Klaſſe
Staffel 2 Tura Gröbers Giebichenſtein Sportbrüder z Morl Kanena und Halle 1910 Wehlis

ausgefallen Staffel 3 SG Reichsbahn Halle V R
Reideburg 3 Gleſien Olympia Halle 5 V B
Schkeuditz Nehlitz Nehlitz nicht angetreten Staffel 4
SV Nietleben VfL Dölau 4 Bennſtedt trat gegenFortung Zappendorf nicht an Staffel 5 Oberröblingen

VfR Wansleben ausgefallen Staffel 6 Rothenburg
SC Könnern 7

Dresden hatte es ſchwer in Jena
Etwa 10 000 Zuſchauer verfolgten in Jena das Spiel

wiſchen dem Mitte Meiſter 1 S V Jeng und dem
Titelhalter Sachſens Dresdner S C wobei die hocheſchraubten Erwartirngen etwas enttäuſcht wurden Zwar
etzte ſich der Sachſenmeiſter mit 0 0 durch aber er hatte
es doch ſehr ſchwer gegenüber der ausgezeichneten gen chen
Abwehr in der ſich der Mittelläufer Becker ges er Richard

h und Schön beſonders hervortat Und auch auf
resdner Seite ragte die Abwehr hervor die gegenüber den

ſchnellen gegneriſchen Angriffen einen ſchweren Stand hatte
Vielleicht hätte Jena mit nicht ſo weit zurückhängenden Halb
ſtürmern mehr erreicht jedenfalls war Kreß vor der Pauſe
mehr beſchäftigt als der tüchtige Platzl auf der Gegerſeite
Nach dem Wechſel verpaßte Seiffert zwei klare Torgelegenheiten
für Jena und die Dresdner kamen noch immer nicht in Fahrt
Endlich in der 25 Minute fiel nach Zuſammenſpiel zwiſchen
Schaffer und Schön durch König der Führungstreffer und
wenige Minuten ſpäter köpfte wieder König eine Vorlage vonSchaſfer zum 0 ein womit das Spiel entſchieden war

Um die Deutſche Fußball Meiſterſchaft fanden folgendeGruppenſpiele ſtatt vie Stettin Union Oberſchöneweide
3 Rapid Wien Vorw Raſenſport Gleiwitz 1 Eim

büttel VfL Osnabrück 1 1 SV Jena Dresdner SC
2 Kaſſel 03 Fortuna Düſſeldorf 5 Stuttg Kickers

Offenbacher Kickers 0
Schalke 04 und der 1 FC Nürnberg trugen aus Anlaß

des Jubiläums der Nürnberger einen Freundſchaftskampf aus
Schalke der Deutſche Meiſter bezwang den Tſchammer
pokalſieger mit 1

Mitte beſiegte Berlin Brandenburg
Ein ſchöner Doppelerfolg im Handball in Magdeburg

Zu einem ſchönen Doppelerfolg kam geſtern in Magde
burg der Bereich Mitte in den beiden Handballſpielen der
Männer und Frauen gegen Berlin Brandenburg
Beſonders unerwartet kam der Erfolg der Frauen der jedoch
infolge überraſchend guter Leiſtungen Hurchaus verdient war
Dagegen gibt der Erfolg der Männer den maßgebenden Stellen
Veranlaſſung eine Umgruppierung vorzunehmen Ueber 3000
Zuſchauer hatten ſich auf der bekannten Sportſtätte Schrote
platz eingefunden die in dem Frauenſpiel

Mitte Berlin Brandenburg 3 3
eine angenehme Ueberraſchung erlebten Beide Mannſchaften
ſpielten einen ausgezeichnet ſchnellen und ſauberen Handball
der ſo recht dazu angetan war zu werben Mitte fand ſich
ſchneller und vor allem im Sturm wurde entſchloſſen gehandelt
Ehe ſich die Gäſte recht beſannen hatte Hartmann ein ſchönes
Durchſpiel und Freiwurf zum 0 ausgenutzt Kühnell Berlin
machte dies jedoch durch gute Würfe wieder wett Ge
fälligere Spielweiſe und beſſeres Verſtändnis ließen Mitte
weiterhin durchaus ebenbürtig ſein zumal Berlin teilweiſe im
Wurf nicht hart genug war Hartmann 2 und Kühnell ſorgten
für das 3 Nach der Pauſe erlangte Mitte eine leichte Feld
überlegenheit die ſchließlich durch einen weiteren Treffer von
Stein Freiwurf Ausdruck fand Der knappe Erfolg von Mitte
war durchaus verdient Berlin Brandenburg war in der
erſten Hälfte etwas ſtärker Nach der Pauſe hatte Mitte die
richtige Einſtellung zu dem Spiel der Gäſte gefunden und ver
ſtand es durch gutes Steilſpiel im Sturm und genaues
Deckungsſpiel den Vorſprung zum Siege auszubauen

Das Männerſpiel
Mitte Berlin Brandenburg 10 8 4

brachte den 30 Sieg für Mitte Sechs Spiele wurden ver
loren und eins unentſchieden geſpielt Trotzdem bewies dieſes
Treffen eindeutig daß die älteren Kräfte der Mitte Elf zum
Teil nicht ſehr in Form ſind Zu den Kämpfen um den Adlker
preis wird es ſicher einer weiteren weſentlichen Veränderung
bedürfen

Mite trat in der angekündigten Aufſtellung an während
die Gäſte für Keiter Herms von ATV und für Ortmann Herr
mann von SCC eingeſtellt hatten Bald nach Beginn brachte
Karſten RA nach ſchöner Täuſchung Mitte in Führung 0
Durch Freiwurf konnte Thielecke LA auf 0 erhöhen Nun
machte ſich aber das ſchnellere und beſſere Stürmerſ et der
Gäſte bemerkbar Dietze LA und Denſchel RA hatten bald
den Ausgleich hergeſtellt 2 Als ſich bei einem Mitteangriff
Michael geſchickt miteinſchaltete und die Verteidigung einen
Moment zögerte lag Mitte wieder in Führung 2 Klingler
hatte mit einem Freiwurf Pech da der Ball wieder heraus
fprang Ein feiner Schrägwurf von Dietze ergab abermals den

Ausgleich 3 Laqua wurde dann im Wurfkreis bedrängt ſo
daß der Treffer nicht anerkannt werden konnte Beiderſeits
konnten ſich die Angriffsreihen nicht ſo recht entwickeln ſo daß
es mehr zu Einzelleiſtungen kam Laqua erhöhte auf 3 und
Herrmann brachte Berlin wieder heran Ein Freiwurf von
Laqua ergab Halbzeitergebnis

Jn der Pauſe beglückwünſchte Bereichsfachwart Dr Kai
ſer Halle Ruck Weißenfels der ſein 25 Spiel für
den Bereich Mitte durchführte in anerkennenden Worten

Gleich nach Wiederbeginn machte ſich eine leichte Ueberlegen
heit der Gäſte bemerkbar die auch ihren Ausdruck durch zwei
Tore von Denſchel und Kuchenbecker fand und dieſe damit 5
in Führung brachte Mit einem Freiwurf von Thielecke konnte
Mitte abermals ausgleichen 6 Berlin verſchärfte nun das
Tempo weſentlich und vermochte durch geſchickt durchgeführte
Angriffe einen Vorſprung durch Hippler und Dietze zu
erreichen Nach und nach fand ſich Mitte auch im Angriff etwas
beſſer doch die Gäſte blockieren meiſt mit fünf Mann am
Wurfkreis ſo daß es nur zu Freiwürfen kam die meiſt ſchlecht
geworfen nichts einbrachten erſt als Thielecke die Ausführung
übernahm kam auch Mitte zu Erfolgen Aus dem 8 wurde
dadurch in wenigen Minuten eine 8 Führung Als dann ein
weiterer Freiwurf zu kurz abgewehrt wurde ſtellte Laqua im
Nachwurf den Sieg endgültig ſicher 10 8

Jn der Mitte Elf fehlte diesmal das ſonſt geſehene zügige
und zweckmäßige Zuſammenſpiel im Sturm Klingler war aus
geſprochen ſchwach und auch Böttcher fand keinen Anſchluß mit
den Nebenleuten Thielecke und Laqua waren die Hauptträger
im Angriff wozu noch Karſten Anteil hatte Jn der Läufer
reihe wirkten Michael und Helbing ſtärker als Maſella Ruck
war anfangs etwas langſam wurde dann aber weſentlich
beſſer ohne jedoch die überragende Leiſtung von Knackmuß zu
erreichen Lüdicke ließ ſich zweimal verblüffen wirkte dann
aber verblüffend ſicher und verhinderte weitere Treffer

Bei Berlin war das Schlußtrio und der Sturm mit den
beiden ſchnellen Außenſtürmern und Herrmann der ſtärkſte Teil
der Elf Während der Sturm durch den blitzſchnellen Platz
wechſel und Ballabgabe recht gefiel mißfiel um ſo mehr die
zu ſtarke Blockierung des Wurfkreiſes wodurch es zwangs
läufig zu Freiwürfen und unnötigen Härten kommen mußte
wodurch dayn auch die Feinheiten des Spiels verlorengingen
Die größere Erfahrung und Wurfkraft der Mitte Elf waren
für den knappen Erfolg ausſchlaggebend

Um den Danzig Pokal
Bei den geſtrigen Pokalſvielen vermochte VfFR Wörmlitz
Reſ BSG Weiſe 16 8 2 zu ſchlagen und der H T S V
e guptete ſich gegen BSG Siebel Flugzeugwerke mit 12 9

Dr Diem ſprach in Halle
Ueber die vielbeachteten Vorträge des Direktors des

Olympiſchen Jnſtituts Dr Diem in Halle als Gaſt des
VfL Halle 96 berichten wir auf Seite s dieſer Ausgabe

Die Bahneröffnungskämpfe der Leichtathleten in Halle
nahmen geſtern einen verheißungsvollen Verlauf Wir be
richten darüber noch ausführlich

Lazek Wallner verlegt Eine Verlegung mußte dierufs Boxveranſtaltung erfahren die am nan 18 mat
in Wien ſtattfinden ſollte Der Kampftäg mit dein Schwer
gewichtstreffen Heinz La zek Paul Wällner im Mittel
punkt wird nunmehr am Sonnabend 25 Mai durchgeführt

Tennis Jtalien Jugoſlawien 0
Jugoſlawiens Tennisſpieler erlitten auf dem heimiſchen

Boden in Agram am erſten Tage des Länderkampfes mit
Jtalien im DonauPokal Wettbewerb empfindliche Niederlagen
Puncec wurde von dem Italiener Cucelli mit 10 2 6

1 1 geſchlagen und Romanoni Jtalien beſiegte Pallada
mit 4 527 4 725 Jtalien führt ſomit mit 0 Punkten

Schachturnier in Bad Elſter
Ergebniſſe der 5 Runde am Freitag dem 17 MaiSämiſch gen Gilg 1 Dr Hermann ge en Habermann 0

Dr Rödl gegen Hähn 0 Müller gegen Normann 1 DerStand nach der 5 Runde Dr Rödl 4 Gilg 4 Dr Hermann
und Müller je 22 HKabermann und Normann ſe 2 Hahn
Sämiſch 1 Punkt Für die in Bad Elſter in den Lazaretten

r r s wurde Dp ri un ndvorſtellung unter Beteiligung verſchiedener Schachmeiſter purchgefuhrt mung

Sechſte Runde Sonnabend Gilg De Hermann0 Hahn Samiſch 0 Habermann Normann 1
Dr Rödl Müller 1 Stand nach der 6 Runde Gilg 5Dr Rödl 41 Müller 31/2 Normann 3 n n und Dr Her
mann 2i/z Habermann 2 Sämiſch 1 Pu

Newa beſiegte Schwarzgold
Der Tag des klaſſiſchen Henckel Renpens verſchaffte dem

vion Klub in Hoppegarten am Sonntag den erwartetenaſſendeſuch In Henckel Kengen wurde die heiß e te

Sowarzgold des Geſtüts Schlenderhan
Male im Jahre herausgebracht wurde von Geſtüt Zoppen
broichs Newa einwandfrei geſchlagen und
Rennen gewann der in der dritten Farbe des Geſtüts Schlen
derhan läufende Octavianus um einen Kopf gegen den
grenbreier HOrgandvy während Orgelton und der er

Lärte Webr Dich beides Gewinner der größten deutſchen
Dreijährigen Prüfung klar zurück die Plätze veſetzten

Ergebniſſe 1 1 Porſenna Held 2orden 3 Anemone Tot 44 h Pl S
1 Elbgraf Huguenin 2 Steinbach 3 GräfinTot 60 536 Pl 41 40 3 R 1 Octavianus Pinter
2 HOrgandy 3 Orgelton Tot 14 728 Pl 26 17 16R 1 Cartagena Streit 2 Leandro 3 Leprun 4 Quintilio Tot 45 140 Pl 14 15,39 29 5 R 1 HidalgoSchmidt 2 Burgunder 3 Milo Tot 30 88 V 11
1 12 6 R Henckel Rennen 21 900 RM

1 Newa Raſtenberger 2 Schwarzgold 3
62 184 Pl 19 14 R 1F Drage Zehmiſch 3 Toreoa Tot 33 Fantaſh
D S mr a P n b J 1 ReichspaladinS 2 Maian 3 nſebeck 4 Porick 3S 880 Pl 14 21 17 22 v Sot

annover 1 R 1 Escorial B Ahr3,,Durban Tot 104 235 Platz 23 14 2 RA Ebert 2 Ken eter 3 Schloßparade 4 Georg
Platz 15 12 22 15 3 R 1 perſ2 Pelzjäger 3 Perlgras Tot 110 618 Platz 254 R 1 Reri R Braun 2 Keſſeſggen z Marien

4 Latona Tot 301 412 Platz 32 33 31 33De e i reigei 3 Wildgräfin28 7 12 16 rego Miß2 Mach los 3 Giebel r J

die bier zum erſten

das Chamant

z

ſabell a

1600 Metec
Ellerich TotFantaſt Printen

2 Frzlenkaf
1 Hi We

Graf

S 6 R 1lüng Tot 25 81 Platz 11 12 12Ki 1 Königsparade St Weber 2 Sie Glabius
Jetin gang lag wehen 5 8 Rebaum 2 endſonneSranitt Tot 30 1525 Plas is 20 z Loretto
Karlshorſt Sonnabend 1 1ter 2 Tubania 3 Linda Tot 14 h r

2 1 Guardi Borrach 2 Twiſt 3 Kantate 4 Le PlirateTot 240 2140 Platz 42 17 14 17 3 R 1 Maltheſer
auſer 2 Jkarius 3 Kynuß Tot 71 392 Platz 15 14 12

K I Telramund Ludwig 2 Wiener ngreß3 Mohnblüte 4 de Tot 66 200 Platz 23 15
5 R Herzhübe Wolff 2 Mümmelmann 3 HpſilanTot 3 20 6 R 1 nſafla 85 2 oteJ Falſpwass Minins Ton 995 Jias 20Foch i ero Prig in 2 Fnconge r g1 1

j r 53 Jmmerfro gros Ta

an

Tot 30 68 Blatz 13 14 25
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13 Fortſetzung

Der Brigadeadjutant
Menſch eben Hauptmann
Oberſtleutnant zu gut

Oberſtleutnant

des Regiments gehen ließ

horſamſt kopfſcheu machen
werde nunmehr in den
ſagte der

leichtfüßigen Vortritt

Kerl lachen Kein dummer Ker
Stabe gehörte War wohl Sch
tagtäglich dieſen halb
Ton züchtete
viel Blut

Die Herren ſind gerade zur rechten Zeit in den abgewieſen Der Oberſtleutnant wie ein brüllender
Graben gegangen denn eine Minute ſpäter krachte Stier immer mitten dazwiſchen Ein Streiſſchuß
es da wo ſie eben noch geſtanden hatte ihm die rechte Kokarde am Helm abgeriſſen

Wie aufmerkſam ſagte der Hauptmann Nun hing die Schuppenkette herunter und wippte bei
Der Oberſtleutnant lachte Man nimmt uns zu jeder Bewegung

wichtig Der Oberſtleutnant ſah wie ein zorniger PuterHören Sie auf Menſch Ich lache ja ſchon aus der vor ſich hin kfollert Es war mit ihm nicht
Nur ſo konnte man mit dem Oberſtleutnant Linde zu ſpaßen Ein Tag hatte begonnen der gefährlich

blatt an einem ſolchen Tage umgehen werden konnte die drüben waren ſtärker das Regi
Es war nicht viel zu ſehen Und was zu ſehen ment ſchwächer geworden Nun wollte es der Oberſt

war das war nicht gut Eine Menge Verluſte Ein leutnant ſchon am frühen Morgen wieder warm und
paar Volltreffer
gekoſtet hatten

Das kommt von dieſen verdammten
Oberſtleutnant

Sie ſprangen
HerrJch ſehe es

ſprechend berichten

Stadtthecater a
Heute Montag 20 bis gegen 23abaſeo unch e
in hbürgerliches Trauers
von 1 Schiller

piel
riedriceh

Dienstag 20 bis geg 224 Uhr

Der Evangelimann
Oper von Wilhelm Kkienzl

DrosTAMEISTER
Ein Gustas

Wien
cic ky ilm der

Film und Ufa

Heinrich George
Hilde Kruhl

Siegfr Breuer Hans Holt
Ruth Hellberg Marg Symo
Die Ufa Ton Woche zeigt
Der deutsche Siegeszug durch
Holl and Belgien I uxemburgGewaltiger Einsatz unserer I uft
waffe Das Verbrechen von
Freiburg Uebergang über den
Juliana und Albert Kanal
Stukas stobhen vom Himmel

u v a m
00 20 15 Uhr
nicht zugelassen

Täglich
Für Jugendl

Morgen Dienstag 15 nachm

letzte Wochensehau
Sonderveranstaltung

Der grobe futscheidungskampt

im Westen

Frontberichte
der Ufa Wochenschau
Einheitspreis RM 40

Militär und Jugendl unter
18 Jahren KM 20

Briefumschläge
Durchschlagpupier

wieder vorrätig

Papier Köster
Grobe Ulrichstraße 41 h

Gute Anzeigen
helfen werben

Reinigungen von Heizungsanlagen

Warmwasserboilern usw

führt aus hH Dörrzapfe
Kesselreinigungen Halle a
Richthofenstr 10 Tel 34
Früher Duttweiler Saarpkfalz
Erste Referenzen zu Diensten

r

Alle Rechte vorbehalten

ein
geworden

um ihn micht zu verſtehen
Darf ich mir die Stellung nun einmal anſehen Herr

nachdem ich ſo hart geſcholten bin

Er lächel enig aufgebene wenig Der Hauptmann hatte dem Oberſtleutnant ver
Das wußte der Hauptmann daß der Oberſtleut traulich geſchildert daß el m an t n

23 ihr ar 4 T wie beim Regiment Lindeblatt ausſähe ſondern daßnar Lindeb dur e Steit Lindeblatt ihn nicht allein durch die tellung Darum auchJm Gehen aber ſchimpft
es ſich ni ſo vie in einem fe e d ſ igen Lebmloh gut wie in einem feuchten und ſchmutzi ſich und ſtrebte mit langen ſchnellen Schritten dem

entlgrg ber das freie Feld en Aber e war nicht drüben ein paar tieſe Schrapnells nach die den Hang
möglich S rete t geyen Aer es we wohl abflammen ſollten

W S Boſo t 3 i J e 55Darf ich Herrn Oberſtleutnant noch einmal ge Geſegnete Mahlzeit ſagte der Oberſtleutnant
indem ich ängſtlich genug

Graben
Hauptmann ſo bezwingend und faſt ſchel

miſch daß der Oberſtleutnant lachen mußte Er u mfolgte dem Hauptmann ſogar ſprang wieder auf und kam verſtaubt und ſchmutzig
Herr Oberſtleutnant geſtatten einem Haſen den Und tiefatmend zu ſeinem Stab

Man mußte doch in allem Ernſt über einen ſolchen
l

ul

lächerlichen
Hatte wohl edles aber nicht mehr ſehr

in den Graben

gingen bis an den rechten Flügel des Regiments
Verſchnauften dort beim Erſten kurze Zeit ſprangen
dann hinaus über das freie Feld zur Artillerie Auch
dort ſah es nicht gut aus Wenn drüben fünf Divi
ſionen ſtanden ſo hätte es hier noch ſchlimmer aus
ſehen können Man war guten Muts Ich bin nun
im Bilde Herr Oberſtleutnant

Jch leider auch
An einen Angriff war gar nicht zu denken Nach

Lage der Dinge hatte man froh zu ſein wenn der
Höhenrücken über dem Kanal gehalten wurde Das
Regiment Lindeblatt würde ſein Stück wohl kaum

gewandter
kannte den

ruhiger

man ſozuſagen dort in der Luft hinge
das Verbot des Angriffs Der Hauptmann empfahl

Aber kaum hatte er ausgeſprochen mußte er ſelber
die Beine in die Hand nehmen und ſprang mit ſeinen
federnden Schritten ſeitwärts aus der Batterie ſchlug
einen Haken auf ein Loch mußte ſich hinwerfen

zu gehen Das

In der Nacht haben die drüben wohl herangeholt
was ſie ſchaffen konnten Man hörte die Taxen und
Automobilomnibuſſe pruſten und rattern Gegen
Morgen ſchon frühmorgens um fünf als es hell
werden wollte lag das Regiment unter ſchwerem und
raſtloſem Feuer Ein Angriff kam im Morgennebel
bis dicht unter die Stellung und wurde im Gegenſtoß

Obwohl er zu einem
e des Generals der

halb klagenden

die ganze Gruppen geſchmeidig machen Jhm kam dieſer Angriff durch
aus recht weil er Bewegung brachte Am liebſten

Stilliegen wäre er mit dem ganzen Regiment hinuntergegangen

wegen bis an das Ende der Welt zum mindeſten bis
an den Ozean An ihm und ſeinem Regiment ſollte
es nicht gelegen haben

Seine Leute waren ſo in Feuer
nur mit Mühe anzuhalten waren Erſt als es mit
zunehmenöer Helligkeit bewegliches und gutliegen

Feuer auf das freie Vprſeld gab gingen
Kompanien wieder in ihre Gräben Mußten ſich ſtill
verhalten und konnten weiter nichts tun als fluchen
Aber dieſer Tag iſt dann ganz anders verlaufen als
der Oberſtleutnant ihn ſich gedacht hatte Wer ihn
damals miterlebt hat wird ihn bis an das Ende
ſeines Lebens nicht vergeſſen as Feuer wollte
nicht aufhören Stellung und Batterien lagen in
braunem und ſchwarzem Qualm Aus dem brennen
den Dorf an der Brücke ſtiegen breite dicke Ranuch
wolken auf Schwere Granaten gingen tief ins Hin
terland Es ſollte wohl entſchieden werden

geraten daß ſie

dtedes

W

erfolgte Die Spannung ſtieg Um 11 10 Uhr fiel der
Stab des Erſten unter einem Volltreffer der Major
tot und der Leutnant Ferdinand Lindeblatt auch tot
Beide ſo zugerichtet daß ſie ſofort an Ort und Stelle
begraben wurden Niemand wagte es dem Vater zu
melden Der Major der ſchon einmal eine derartige
Meldung hatte machen müſſen war nun auch tot
Der Burſche tot Die Fernſprecher tot

Ein Melder hat es gemeldet Jſt
dumpfen Gefühl daß in dieſem Feuer und nach
dieſem Vorfall nur einer helſen konnte der Kom
mandeur mehr tot als lebendig noch vom Einſchlag
benommen von Schrapnells und Granaten gejagt
über das freie Feld zum Regimentsſtab gelaufen
und geſprungen geſtolpert und entlanggefallen Dort
hat er ſich kopfüber in den Graben geworfen in dem

wohl in dem

er den Oberſtleutnant wußte Der Oberſtleutnant
hat geflucht Was iſt dir Menſch

Aber der Melder hat Angen gemacht wie ein
ängſtlicher und geſchlagener Hund All s tot

Was alles tot
Ganzes Erſtes
Quatſch Menſ ſch

Aber nun hat der Adjutant geſehen daß etwas
dieſem Manne ſaß Was iſt mit dem Erſten 2

Mafor iſt tot
Jetzt hätte der Oberſtleutnant

Aber er hat es
Melder der wohl gewohnt

von den Leutnants im

in

Linde
nicht

blatt beinahe
getan
war

weitergefragt
Der

Kameraden
ſeinen

zu
iſt

mit
Vornamen

Immer marſch marſch hurra ſtehend freihändig da
zwiſchen wo nötig mit Kolben und Bajonett ſeinet

und werde ent
mehr als ſie

IrTERHAUS klk e
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Sieben schöne
bunte Vrauen

dem alle
Sechsmal
dem mit

geschi
allen

Johannes
Carola Röhn

Pauisen

20W 4 6 8

Film die strahlende
zphäre

Je gute Sieben

Herzen zutlieg

befreundoet

man sich antehen
Er heint

Gercda Maurus Alice Treff
lieselotte Hessler Maria
Barct Gertrud Bolt Mar als

Hermann Srix
Nicht für Iugentſiche

hatte es ſchon geſagt Ferdinandſprechen
auch tot

nes I wieh

Lie 0 und Ehe
legant heiteren

und inter
und ein Mann

en

ieden u
sechs

rot
Frauen

Käthe Haak

S 2 4 6 20

La Jana
Stern v

Jugendliche nie

Käthe Dorsch

Gustav Diessl

Täglich 45 00 30 Uhr

Mutteriiebe

on Rio

t zugelassen

Paul Hörbiger
Spielleitung Hubert Marischka

Schlager u Musik L Schmidseder
Eine ununterbrochene Reihe der lustigsten Einfälle
Verwechselungen und Ehekrachs Skandal auf

Täglich
Jugendliche h

45 00 30 Uhr

So blieb es den Vormittag ohne daß ein Angriff

Große Ulrichstraße 51
Ab heute Montag
Auf vielfachen Wunsch

nochmals in verlängerter

Erstaufführung

Ein Frauenschickeul
eindringlicher Wucht und

Spaunnung

Olga Tschechowa
Albrecht Schoenhäls
Friedrich Kavssler Franz Schafheitlin Jaspar

v Oertzen Albert Florath Maly Delschaft

wollte wohl mit ſeinem Leibe hin zu ſeinem Sohn
Aber das Herz war drüben im Feind Er hat ſich
aufrecht hingeſtellt und durch das Glas nach drüben
geſehen Von dort war es gekommen ihm auch den
zweiten Sohn zu nehmen Er hat nichts weiter er
kennen können als eine zu ſammenhängende Nebel
wand Aber ſie iſt doch wohl ſchon zwiſchen Auge und
Glas geweſen

Es iſt nun ſoviel um den Oberſtleutnant herum
eingeſchlagen daß der Adjutant es gewagt hat
ſeinen Kommandeur an den Arm zu faſſen Wollen
Herr Oberſtleutnant ſich nicht ſchonen 2Der hat unwirſch abgewehrt Jn dieſem Augen
blick iſt dan n jener Befehl gekommen daß das Regi
ment die Stellung zu munen und langſam einzeln
zurückzukriechen habe Befehl von der Brigade über
bracht von einem Dragoneroffizier

Der Oberſtleutnant hat den jungen Offizier an
geſchrien und ihm befohlen ſofort zu verſchwinden
Das Regiment denke gar nicht daran einen ſolchen
Blödſinn auszuführen Da ſind die Nachbarregi
menter wohl ſchon mitten im Kriechen geweſen

Es iſt durch allen Staub und Rauch der Haupt
mann von der Artillerie angelaufen gekommen und
hat den Oberſtleutnant gebeten das Regiment möge
ihn nicht im Stich laſſen Links und rechts gehe alles
zurück Er könne ſeine Geſchütze allein nicht den Hang
hinunterbekommen

Gehen Sie Es wird Jhnen geholfen Jetzt hat
der Oberſtleutnant ein paarmal tief Luft eingeatmet
ſich mit beiden Händen die breite Bruſt hinunter
geſtrichen Hat ſich umgeſehen als müſſe er irgendwie
einen Anhalt für die Augen haben als ob entweder
er oder alle um ihn herum wahnſinnig geworden
ſeien Und hat dann klar und ruhig den Befehl an
die drei Bataillone diktiert

Das Erſte hatte Hauptmann Biſchoff zu über
nehmen Von jedem Bataillon bliebe eine Kompanie
in Stellung Reſt einzeln und langſam er hat ber
dieſem Worte wieder Luft holen müſſen und es deut
lich jedoch wie verächtlich ausgeſprochen zurück
kriechen Zum rück krie chen Die Gruppen einzeln
im Laufſchritt über die Brücke Falls dieſe nicht mehr
vorhanden behelfsmäßige Uebergänge freigeſtellt
Hinter dem Dorf zu ſammeln Jch befinde
mich am Ende des Regiments

Fortſetzung folgt

Gummi Abtreter J Biede

We
Wr

Ab morgen Dienstag
Sie lachen Tränen

über den unvergeblichen

Rulph A Roherts
als Baron v Bredeboseh
nannt Uhulichen und

C

An dem köst
einfallsreichen

der

eine Tante
Deine Tante

mit
Ollv Holzmann Joh Heesters

Kate Kühl Leo Peukoert
von

Unzählige reizende Einfälleeine F äne ühberraschender
Pointen zahlreiche humor
volle Situationen machen die
sen neuen Ufa Film zu einem

Lustspiel von Format
Ein köstliches Gemisch

von Witz spiellaune undSituationskomik die jedes
Zwerehfell in der angenehmsten Weise imSschwingung erhält

aben Zutritt

Im Vorprograumm Kulturkilm Wochenschau unterricht Vor Ankauf wird

Das Leben selbst könne diesen ergreifenden
frauenroman geschrieben haben
packenden Bildern von eindringlicher Wucht

Großes Vorprogramm
und die neueste Wochenschau
Jugendliche nicht zugelasen

Heute letzter Tag

der in
einer Revuebühne und die Ehetragödien juüngerer Drahthaarfoxund älterer Herren sind die Etappen dieses ſcöst Unterricht weiß htb 2 ſox ein seltsames und nicht alitägliches bebens

ſichen Lustspieſs e t schicksal erzählt Bochumer Anzeiger
Akkordeon abend entlauf
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Ein Bild aus dem Kampfgebiet in Belgien Der mit Zweigen getarnte Panzerspähwagen ist zum neuen
Pinsatz bereit PK Hinz Scherl

Halliſche Nachrichten
r e

a

Panzer auf einer Vormarschstraße in Belgien An
zurückgelassenes Kriegsgerät

Durch Antwerpen die tote Stadt

dnb 19 Mai PK Jn unaufhaltſamem
Vormarſch haben unſere Truppen am Sonnabend
vormittag die Feſtung Antwerpen genommen
der großen Zufahrtsſtraße von Tilburg in Holland
her zeigen ſich uns bald nach Ueberſchreiten der bel
giſchen Grenze deutlich die Spuren heftigſten Wider
ſtandes Zu beiden Seiten dicht neben der Straße
liegen die Einſchläge der Granaten Durch Brücken
und Straßenſprengungen durch Baum und Wagen
ſperren verſuchten die Feinde das raſche Vorrücken
der deutſchen Wehrmacht zu verhindern Aber ver
geblich Mit Artilleriefeuer wurden die Wider
ſtandsneſter des Gegners zerſtört und dann ſchnell
genommen Weit hinaus in die Vororte Antwer
pens führen Schienen der elektriſchen Straßenbahn
Aber die Drähte hängen zerriſſen herab die Tele
phonmaſten ſind umgeſtürzt zerſchoſſene und ausge

unſeren Weg Je näher man jedoch dem eigentlichen
Staötkern Antwerpens kommt deſto ſeltener trifft
man Einſchläge der Granaten und Spuren der
MG Garben Antwerpen ſelbſt wurde anſcheinend
kampflos vom Gegner geräumt

Jn einem ſchmucken Landhaus am Rande der
Stadt finden wir zu einem großen Haufen aufge
türmt Uniformſtücke und Ausrüſtungsgegenſtände
Die beſiegten Soldaten der feindlichen Armee haben
alles weggeworfen um möglichſt ungehindert fliehen
zu können Aber ſo viel Zeit hatten ſie doch um
Schränke und Käſten zu durchwühlen und alles
Wertvolle mitgehen zu heißen So plünderten ſie
hier die Wohnungen ihrer eigenen Bundesgenoſſen
die in panikartigem Schrecken alles daheim im Stich
gelaſſen hatten

Die großen Brücken über die Schelde ſind ge
ſprengt Doch unſere Pioniere haben bereits aus
Pontons Notübergänge hergeſtellt Jn den rieſigen
Hafenanlagen liegen ungezählte Schiffe von der
Beſatzung verlaſſen vor Anker Die engliſche
Blockade hat die belgiſche Handelsſchiffahrt ſchon
ziemlich lahmgelegt und Tauſende von Matroſen
brotlos gemacht

Während die Vororte in der Nähe der militäri
ſchen Befeſtigungen von der Zivilbevölkerung faſt
ausnahmslos geräumt waren ſind in Antwerpen
ſelbſt die Einwohner faſt alle zu Hauſe geblieben
Und doch erſcheint die Großſtadt wie ausgeſtorben
Die Straßen ſind menſchenleer die Fenſter mit
Papierſtreifen verklebt und mit Gardinen verhängt
Unheimlich wirkt dieſe Totenſtille Da ſehen wir
zwei Schutzleute auf dem Fahrrad die erſten Men
ſchen die wir hier antreffen Wir fragen nach dem
Weg zur Jnnenſtadt Bereitwillig geben ſie Aus

Ein Beiſpiel echter Kameradſchaft
Am 15 Mai wurde ein deutſches Kampfflugzeug

durch Treffer in die Motoren derartig beſchädigt
daß es zwiſchen den franzöſiſchen Linien notlanden
mußte Zwei Mann der Beſatzung waren verwundet
Die beiden unverwundeten Beſatzungsmitglieder
haben ihre verwundeten K raden geborgen und
in einen nahen Wald gebre t

Der erſte Verſuch das Flugzeug in Brand zu
ſtecken war nicht gänzlich geglückt Der Flugzeug
führer lief daher noch einmal zurück und konnte mit
einem Streichholz durch Entzünden von aus
gelauſenem Benzin das Flugzeug reſtlos zerſtören

Bäuerliche Bevölkerung die mit Schrotflinten
und Knüppeln herbeieilte um die Zerſtörung des

lugzeuges zu verhindern und die deutſchen Flieger
gefangen zu nehmen wurden von den beiden unver
wundeten deutſchen Fliegern mit ihren Piſtolen in
Schach gehalten Die Flieger zogen ſich dann weiter
in den Wald zurück

Deutſche Panzer hatten die Notlandung des Flug
zeuges beobachtet und ſtießen daraufhin in die fran
zöſifchen Linien hinein Ein Panzer gelangte ſchließ
lich bis in die Nähe der Landeſtelle um die Flieger
aufzunehmen Dieſe ſorgten erſt für die Bergung
ihrer verwundeten Kameraden Der deutſche Panzer
rief zwei weitere Panzerwagen zur Hilfe heran Die
von allen Seiten einſtürmenden franzöſiſchen Truppen
vonnten von drei deutſchen Panzern zurückgehalten

werden ſo daß die Bergung der vollen Beſatzung
gelang

f Die Panzer mit den Fliegern durchbrachen die
ſranzöſiſchen Linien zum zweitenmal und brachten

die vier Mann der Beſatzung wohlbehalten zu den
eutſchen Truppen zurück

ß Der Schneid mit dem drei einzelne Panzerwagen
4 für die Rettung ihrer Fliegerkameraden ein

etzt haben iſt ebenſo bewunderungswürdig wie die
ren Entſchlußkraft der beiden unverwundeten

i eger die nicht an ſich ſelbſt ſondern zunächſt an
re beiden verwundeten Kameraden dachten

de Dieſes kleine Stimmungsbild iſt ein Beweis für
n großartigen Geiſt und die vorzügliche Haltungledes einzelnen deutſchen Soldaten

Auf

Tiſch vor das Haus und bringt Kaffee
Handelsmatroſen

brannte Kraftwagen tote Pferde und Kühe ſäumen

kunft Sie haben Liſten in der Hand um Kraft
wagenchauffeure aufzutreiben die ſich dem Bürger
meiſteramt zur Verfügung ſtellen ſollen Allmählich
wagen ſich auch einzelne Bürger Antwerpens aus
dem Bau heraus Zunächſt verängſtigt und zurück
haltend Bald aber werden ſie freundlich und er
zählen uns daß ſie ſeit vier Tagen ohne Waſſer
und ohne Licht leben und daß ſie laut Verordnung
des Magiſtrats vor Montagvormittag 9 Uhr alſo
48 Stunden lang ihre Wohnungen nicht haben ver
laſſen dürfen

Südbahnhof an die Scheiben
Vorſichtig regt ſich etwas hinter

Türen Man trägt uns einen
Weitgereiſte

treten hinzu Sie ſprechen ganz
gut deutſch Der eine holt Weißbrot und Käſe aus
ſeiner Wohnung Man merkt es den Einwohnern
an wie glücklich ſie darüber ſind daß ihre Wohn
viertel durch den ſchnellen Einmarſch der deutſchen
Truppen vor den Schrecken des Krieges verſchont
geblieben ſind Die Einwohner Antwerpens ſind
Flamen und bei ihnen ſpürt man nichts von Deut
ſchenhaß

Wir klopfen am
eines Kaffeehauſes
den verſchloſſenen

Wir fahren weiter zum Rathaus vor dem das
berühmte Denkmal des Handwerfers ſteht der
nach der Sage der Stadt Antwerpen ihren Namen
gab Auf dem weiten Platz lagern deutſche Soldaten
Panzerjäger mit ihren Geſchützen ſichern die Straßen

Freundliche Haltung der flämiſchen Bevölkerung

Ein Glück daß die herrlichen alten Gebäude hier
völlig unverſehrt erhalten geblieben ſind das Rat
haus und die Zunfthäuſer der deutſchen Hanſe im
prachtvollen Renaiſſanceſtil erbaut die ſchmalen
handtuchartigen Bürgerhäuſer der Barockzeit und
die modernen großen Hotels und Geſchäftsgebäude
Kein Schuß iſt hier gefallen

Allmählich regt es ſich hinter den Gardinen Ver
ſtohlen blicken die Einwohner aus den Fenſtern
Freundlich winkt man uns zu Die Antwerpener
haben raſch begriffen daß der deutſche Soldat nicht
als Feind der Zivilbevölkerung gekommens iſt
Plötzlich ertönen aus einer Nebenſtraße deutſche
Soldatenlieder Singenöd ziehen unſere ſiegreichen
Feldgrauen in Antwerpen ein Hurra Rufe er
klingen Auf den Fußwegen trommeln unſere Nach
richtentruppen ihre Kabelrollen ab und legen neue
Fernſprechleitungen Kraftwagen unſerer Wehr
macht und Kradmelder brauſen durch die Straßen
Antwerpen iſt feſt in deutſcher Hand

Belgiſche Schutzleute und deutſche Felögendarmen
heften einen Aufruf an die Häuſer Verhaltet euch
friedlich dann wird euch nichts geſchehen Das iſt
der Sinn des Aufrufes Doch die Ermahnungen
ſcheinen nicht notwendig zu ſein denn die flämiſche
Bevölkerung iſt nicht gewillt durch hinterhältige
Ueberfälle ihr Leben und Gut ſinnlos zu gefähr
den Bald wird auch in Antwerpen wie drüben in
Holland das gewohnte Leben und Treiben wieder
beginnen Erich Leupold

Wie der Magsübergang erzwungen wurde
Stundenlanges Artillerie Duell In vier Tagen 200 Kilometer marſchiert

dnb 20 Mai PK Jenſeits der Maas haben
ſich die franzöſiſchen und belgiſchen Kräfte konzen
triert Jn ſchon ſeit langem vorbereiteten Stellungen
haben ſich hier die zurückflutenden Teile der Belgier
und Franzoſen verſtärkt durch die dort liegengeblie
benen Truppen feſtgeſetzt Den leichten Einheiten
unſerer Truppe gelang es unmittelbar hinter dem
flüchtenden Feind in Schlauchbooten überzuſetzen Es
waren abgeſeſſene Kradſchützen die mit einem un
erhörten Schneid dem Feind auf den Ferſen bleiben
Es gelang den Männern im erſten Anſturm die vor
derſte Bunkerlinie zu nehmen und trotz dauernden
Gegenangriffes und ſtärkſten Artilleriebeſchuſſes ihre
Stellungen zu halten

Die Stellen an denen der Feind über die Maas
ging und hinter ſich die Brücken ſprengte waren zur
Verteidigung ausgezeichnet Auf unſerer Seite fällt
das Gelände zur Maas ſanft ab während es auf dem
jenſeitigen Ufer ſteil anſteigt Jn betonierten Stel
lungen hatten die Belgier hier mit franzöſiſcher Unter
ſtützung ihre Batterien eingebaut Der ganze vordere
Hang iſt mit Bunkern geſpickt Die Einleitung des
Ueberganges über die Maas war ein Artillerie Duell
zwiſchen den raſch nach vorn vorgezogenen deutſchen
Batterien und den gut ausgebauten Stellungen des
Feindes

Zäh und verbiſſen wehrte ſich der Gegner Erſt in
ſtundenlangem Feuerkampf wurde Geſchütz auf Ge
ſchütz zum Schweigen gebracht Dicke Schwaden grauen
Pulverrauches zogen ſich durch das Maastal Die
Hänge auf denen unſere Stellungen lagen waren
Meter um Meter aufgewühlt Die wenigen Häuſer
die im Bereich des Kampffeldes lagen ſind zerſchoſſen

Während die Geſchütze donnern werden im da
hinterliegenden Abſchnitt bereits die Vorbereitungen
getroffen ſchnelle Einheiten in kürzeſter Friſt über
die Maas zu werfen Die Pioniere haben bereits ihre
Floßſäcke fertiggemacht und die Pontons auf den
Fahrzenugen ſoweit hergerichtet daß es nur noch des
Befehls bedarf ſie ins Waſſer gleiten zu laſſen Da
hinter ſtehen gegen Fliegerſicht gut getarnt die Pan
zer die zuſammen mit Kradſchützen als erſte über
geſetzt werden ſollen

Das Artillerie Duell iſt beendet Unſere Geſchütze
haben geſiegt Der größte Teil der feindlichen Batte
c iſt niedergekämpft Jm Augenblick ſchweigen ſie
alle

Da kommt der Befehl zum Ueberſetzen

Jm Handumdrehen ſind die Fahrzeuge zur Wieſe
an der Maas heruntergeflitzt und im Nu haben die
Pioniere ihre Schlauchboote aufgepumpt Die erſten
Kräder werden herausgeſchoben Die Paddeln tauchen
in die Maas Einige hundert Stöße Das erſte
Schlauchboot legt am jenſeitigen Ufer an Inzwiſchen
ſind auch die Pontons abgeladen mmer mehr
Schlauchboote gleiten ins Waſſer

Vom o r Ufer hört man den Fnfanterte
eng aſchinengewehre rattern in den Wäldern
Handgranaten krachen Dieſer Gefechtslärm zieht ſich
immer mehr ins Hinterland zurück Doch plötzlich
ſpringen mitten unter uns Sandfontänen auf berſten
Einſchläge feindlicher Granaten Die Geſchütze die
wir noch nicht niedergekämpft haben verſuchen den

Uebergang zu verhindern Die Männer ſind ruhig
geblieben Die Handgriffe werden noch etwas ſchneller
gemacht Doch eiſern iſt ihre Diſziplin Da ſetzt auch
ſchon die deutſche Artillerie wieder ein und deckt den
Feind mit ihren Lagen zu Von drüben bringen die
Floße und Fähren Verwundete mit Es ſind Krad
ſchützen die ſich trotz größter Uebermacht des Gegners
tapfer geſchlagen haben Am Ufer ſind ſchon die Sani
tätskraftwagen aufgefahren Die Männer werden
von den Aerzten betreut verbunden und ſchleunigſt
zurückgefahren Dicht neben der Verwundeten Sam
melſtelle ſtehen einige rohgezimmerte Holzkreuze mit
dem Stahlhelm darüber Es ſind gefallene Krad
ſchützen die beim Uebergang den Soldatentod ge
funden haben

Deutsche Soldaten besichtigen während einer Marsch
u in Belgien erbeutete Maschinengewehbre des

veindes PK Bauer Scherl
Erſtaunlich groß iſt die Zahl der franzöſiſchen Ge

ſangenen die ebenfalls mit den zurückkehrenden Fäh
ren und Flößen auf das rechte Ufer gebracht werden
Sie alle machen einen äußerſt abgekämpften Eindruck
Der Betrieb auf der Maas wird immer ſtärker Nun
kommen auch die erſten Jnfanteriſten Die Männer
ſind in den letzten vier Tagen 200 Kilometer mar
ſchiert

e

Straße sieht man vom Peindl
PK Wittke Scherh

den Seiten dieser

Es iſt erſtaunlich welchen Eindruck die Truppe
macht Es iſt wohl keiner unter ihnen der nicht
Blafen unter den Füßen hat deſſen Haut nicht wund
iſt und deſſen Körper keine Druckſtellen vom Gepäck
aufweiſt Jhre Geſichter ſind grau vom Staub der
Straßen Jhre Stimmung aber iſt ausgezeichnet
Sie wiſſen worum es geht Sie ſollen die Kread
ſchützen ablöſen die ſeit der erſten Stunde des Krie
ges vorn marſchiert ſind Mit ihnen werden auch
die großen Krankentransportwagen hinübergebracht

Die Sanitätsſoldaten überhaupt haben bei der
Truppe vollſte Anerkennung und ehrlichſte Bewunde
rung gefunden Stets ſind ſie mit der Spitze in der
vorderſten Linie marſchiert Tapfer und ſelbſtlos
haben ſie verwundete Kameraden in ſtärkſtem feind
lichem Feuer behutſam nach hinten gebracht Auch hier
beim Uebergang und drüben auf dem feindlichen Ufer
haben die Sanitäter Tag und Nacht viel mehr als
ihre Pflicht getan Kurt Homfoeld
ABootDuell vor Hollands Küſte

Ein deutſches Boot erledigt einen Engländer durch
Volltreffer Glänzende deutſche Waffentat

dnb 20 Mai PK Die holländiſche Küſte
iſt mit der Jnſchutznahme dieſes Landes für den Eng
länder zu einem heißen Eiſen geworden Wo er ſich
zeigt wird er angegriffen Deutſche Flieger hetzen
ihn und bohren ihn mit ihren Bomben in den Grund

Boote und Schnellboote ſpüren ihn auf und jagen
ihn ihre todbringende Ladung in den Leib Täglich
weiß der deutſche Heeresbericht von neuen glänzen
den Waffentaten zu berichten Eine davon die das
ſiegreiche Gefecht eines deutſchen Bootes mit einem
Engländer meldete trug ſich wie folgt zu

Wir bewegen uns mit unſerem Boot in der
Nähe der holländiſchen Küſte ſo erzählt uns der
junge Bootskommandant als mein WO Wach
offizier einen dunklen Schatten am Backbord aus
macht Jch eile aus der Zentrale nach oben bin im
erſten Augenblick noch nachtblind ſehe aber dann
ebenfalls dieſes ungewiſſe Etwas welches ebenſogut
ein Torpedo wie ein größeres Boot ſein kann
Wir drehen darauf zu wobei uns die ſchmale und
kaum ſichtbare Silhouette unſeres Bootes zugute
kommt Der Feind wir ſind uns jetzt klar darüber
ein feindliches Boot vor uns zu haben iſt
ahnungslos obwohl das Meeresleuchten denken
Sie an ein Leuchten des Zifferblattes bei Nacht
ihm gute Sicht ermöglicht Wir ſchleichen uns noch
näher an ihn heran er läuft jetzt geraden Kurs
und ich gebe den Befehl Rohr los Einige Sekun
den der Spannung Jemand hat auf die Stoppuhr
gedrückt 10 Sekunden 20 30 Rummmm
Ein furchtbarer Ruck ſchüttelt das Boot Vor unſeren
überraſchten Augen ſchießt eine Feuerſäule in die
Höhe die ſich im nächſten Augenblick fächerförmig zu
einer Kaskade von Funken ausbreitet noch einmal
gegen den Himmel emporſtößt und dann erliſcht Wir
ſtehen noch im Bann dieſes grandioſen Feuerwerkes
in dem der Feind reſtlos vernichtet wird als ein
Hagel von Eiſenteilen auf uns herniedergeht Um
uns ziſcht und brauſt es Hochauf ſpritzt die Meeres
flut in die die letzten Reſte des Engländers verſinken
Die Gewalt der Torpedo Exploſion muß das Boot
förmlich in Stücke zerriſſen haben

Als wir uns der Stelle nähern kündet nur noch
ein ſich ſtändig erweiternder Oelfleck von dem Feind
der hier ein ſchnelles und jähes Ende gefunden hat

Erich Johannes Kieß

Vermischte Nachrichten
Vom Gegenzug geköpft

Auf der Strecke Gotha Siebleben wurde einem
jungen Mann der ſich zu weit aus dem Fenſter
eines Zuges gelehnt hatte durch einen vorbei
brauſenden Zug eine furchtbare Kopfverletz ung
zugefügt Der Unglückliche war auf der Stelle tot

Polen machten planmäßig Jagd auf Deutſche
Vor dem Poſener Sondergericht ſtanden wiederum

ſieben polniſche Gewaltverbrecher die an
den Mißhandlungen von Volksdeutſchen im September
v J maßgebend beteiligt waren Die Verhandlung ver
mittelte auch in dieſem Falle wieder das ſo oft erlebte
Bild von dem Leidensweg der Deutſchen in den ſchickſals
ſchweren Tagen zwiſchen dem Abzug des polniſchen Mili
tärs und dem Eintreffen der deutſchen Truppen Zu einer
der bewaffneten Zivilbanden die damals die Straße be
herrſchten und deren Wüten die deutſche Bevölkerung des
Grenzgebietes ſchutzlos preisgegeben war gehörte auch ein
Teil der Angeklagten Sie haben in Kletzzko bei Gneſen
planmäßig Jagd auf Deutſche gemacht die ſie
unter ſchweren Mißhandlungen nach der nächſten Stadt
ſchleppten und dort feſtſetzten um dann ungeſtört die Höfe
der Deutſchen zu plündern

Das Sondergericht ver urteilte den Rädels
führer der Bande Nowicki wegen ſchweren hewaffneten
Landfriedensbruches begangen in zwei Fällen z weimal
z u m Tod e Auch gegen zwei ſeiner Spießgeſellen wurde
die Todesſtrafe verhängt Drei weitere Polen denen nur
Plünderung verlaſſener deutſcher Bauerngehöfte nachge
wieſen werden konnte erhielten je drei Jahre Zuchthaus
Eine mitangeklagte Frau wurde mangels Beweiſen frei
geſprochen

Mit ſofortiger Wirkung werden in Finnland Ge
treidevorräte und Mehl beſchlagnahmt Mit Beginn
des 27 Mai werden Brotkarten ausgegeben die eine
Durchſchnittsration von 300 Gramm je Perſon und

vorſehen
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Ruch wenn s nicht gedruckt wäre
Jn der Nachbarſchaft zerbrach man ſich den Kopf

warum Robert Meiſter Finks tüchtigſter Geſelle bei
Müllers Trautchen nicht anbiß Trautel war nämlich
ein Prachtmädel hübſch gut gewachſen und lebens
luſtig dabei arbeitsfreudig und ſparſam bis zum
Pfennigverbiegen Eine fleißige und zuſammen
haltende Frau ſuchte Robert gerade Trotzdem fand
er nicht das entſcheidende Wort

Neulich meinte Meiſter Fink Gehſt doch ſonſt ſo
ran Robert Bei dem Trautchen haſt du wohl keine
Traute

Traute ſchon peterte Robert eine Spanlocke aus
dem Hobel bloß

Na runter mal von der Leber Robert Jhr beide
wäret doch ein fixes Paar

Meinen Sie Meiſter Mtja Sie gefiele mir
ſchon Nur weil ſie ſo viel tan zen geht Ein

gel das ſich ſo von all und jedem herumſchwenken
ä

Das ſage nicht lachte der Meiſter meine Alte
war früher auch ganz wild nach der Klarinette Und
heute Wie weggepuſtet Das gibt ſich Jetzt bringt
ſie mir dafür die Flötentöne beil Jm übrigen Bei
dem Trautchen iſt das ja nur ſo ein Zeitvertreib weil
du ihr immer noch nicht Geſellſchaft leiſten willſt

Am nächſten Sonntag trafen ſich Robert und
Trautchen zufällig vor der Stadt Na grüßte
Robert wieder zum Tanz Trautchen

Ganz verwunderte Augen machte Trautchen Zum
Tanz Jn einer ſo ernſten Zeit wo es um das Schick
ſal unſeres Volkes geht tanzt man doch nicht Robert

Ach ja meinte der forſchend hat ja wohl in der
Zeitung geſtanden

Das auch Aber wenn s auch nicht ge
druckt geſtanden hätte würde ich keine Tanz
luſt haben So was fühlt man doch allein

Ganz froh wurden Roberts Augen denn er hatte
Trautchen ſehr lieb Jetzt wo ihr wahrer Charakter
offen vor ihm lag ſtand bei ihm feſt Heute noch
ſprichſt du das entſcheidende Wort

Er hielt Wort und erhielt auch Trautchens

Wort ZinnWeitere Nähmittelzuteilung
Der Sonderabſchnitt IV der Reichskleiderkarte

wird zum Bezug von Nähmitteln in Kraft geſetzt
und zwar zu folgenden Terminen ab 20 Mai 1940
für die Abſchnitte der Reichskleiderkarte für Frauen
und Mädchen orange und blau ab 15 Juni 1940 für
die Abſchnitte der Reichskleiderkarte für Männer
Knaben und Kleinkinder gelb grün roſa Abge
geben werden dürfen diesmal Nähmittel im
Werte von 25 Rpf mit der Maßgabe daß bei
der Abgabe von Nähſeide nur die Hälfte des Wertes
auf den Sonderabſchnitt anzurechnen iſt Auf die
Sonderabſchnitte V und III wurden ſeinerzeit Näh
mittel im Gegenwert von 20 Rpf abgegeben die
jetzige Zuteilung ſtellt alſo eine fühlbare Erhöhung
dar mit der den Wünſchen der Verbraucher weit
gehend Rechnung getragen wird Da die Gültigkeit
der Sonderabſchnitte bekanntlich erſt mit der Gültig
keit der Reichskleiderkarte alſo am 31 Oktober 1940
erliſcht beſteht kein Anlaß den Sonderabſchnitt IV
vorzeitig auszunutzen ohne daß ein wirkliches Be
dürfnis vorliegt

Mädchenparadies
Thaliatheater

Grete Vadé Gaby Jah und Hisabeth
dem neuen Lustspiel Kurt Sellnicks

Aufn Städ Lichtbildstelle

Dieſes Mädchenparadies Kurt Sellnicks erinnert
inſofern an Die vier Geſellen Jochen Huths als ſich
auch hier ein paar berufstätige Mädels zuſammengetan
haben und übereingekommen ſind keinen Adam in ihrem
Paradieſe zu dulden Jhr Paradies iſt die gemeinſame
Wohnung die ihnen jedoch in dem Augenblick gekündigt
wird als ſie mit ihrer Einrichtung kaum fertig ſind
1 Akt Der Kündigende iſt ein Rechtsanwalt der die

Wohnung ſelber haben möchte Die drei Hüterinnen ihres
Poradieſes wollen ſich jedoch nicht ohne weiteres daraus
vertreiben laſſen und laden daher Not kennt kein Ge
bot den Rechtsanwalt zu einem gemütlichen Abend
ein um ihn durch wohleinſtudierte Verführungskünſte zur
Rücknahme der Kündigung zu bewegen 2 Akt Drei
Mädchen und ein Mann Ob das gut gehen wird Es
geht natürlich nicht gut Annemarie hätte den Mann lieber
für ſich allein Jlſe desgleichen Sie werden darüber ner
vös Nur Lotte bleibt ruhig Sie hat Grund der Ent
wicklung der Dinge mit einiger Zuverſicht entgegenzuſehen
und wird in dieſer Zuverſicht auch nicht enttäuſcht Der
Doktor eröffnet den beiden andern einen willkommenen
Ausweg und fugxt ſie am Ende als die Braut heim
3 Akt Kurk Sellnick hat wie er ſchon in ſeinem

Stückchen Hilde und 4 PS das hier vor einigen Jahren
über die Bretter ging bewies einen ſicheren Blick für
komiſche Bühnenwirkungen Er bringt nicht viel Ueber
raſchungen wahrt dafür aber immer eine gewiſſe Glaub
haftigkeit in Situationen und Geſtalten deren möglichſt
natürliche Verkörperung vorausgeſetzt wie ſie ſie hier unter
Herbert Köllners Regie fanden Gaby Jäh Grete
Vadé und Eliſabeth Günthel charakteriſierten die drei
lebensfrohen Mädels in ihrer Unterſchiedlichkeit vortreff
lich und Adolf Peter Hoffmann war ihnen ein ebenſo
kluger wie taktvoller Partner Michael Engelhardt
gab daneben ein ſehr erheiterndes verliebtes Studentlein
und Gertrud Bergmann eine Hausbeſorgerin die
immer wieder namentlich in ihrer Beſchwipſtheit helles

hervorrief Lebhafter Beifall dankte allen

ren

Ehrung der Kriegermütter
Feſtliche Veranſtaltung der Kreisamtes für Kriegsopfer Anſprache des Kreisleiters

Alljährlich zum Muttertag lädt das Kreisamt für
Kriegsopfer die Mütter der Gefallenen zu einer
Feier ein um ihnen die vom Krieg am ſchwerſten
betroffen ſind den Dank der Nation abzuſtatten um
ſie wiſſen zu laſſen daß ſie nicht allein ſtehen ſon
dern daß an dieſem Tage das ganze Volk ihrer be
ſonders gedenkt So fand auch am Sonnabend
wiederum eine ſolche feſtliche Veranſtaltung des
Kreisamts für Kriegsopfer in Halle ſtatt Drei
hundert Kriegermütter und väter waren dieſer Ein
ladung gefolgt Der untere Saal des Stadtſchützen
hauſes prankte den Müttern zu Ehren in feſtlichem
Blumenſchmuck Große Sträuße Tulpen und Flieder
leuchteten in bunten Reihen von den Tiſchen ſäumten
den Bühnenraum

Muſik leitete die Feier ſtimmungsvoll ein Es
ſprach zur Begrüßung Kreisamtsleiter Siebecke
zu den Kriegermüttern und vätern und den Gäſten
unter denen neben Gauamtsleiter Wunderling
die Kreisleitung der NSDAP und die NS Frauen
ſchaft der Bund Deutſcher Mädel und das Reſerve
lazarett J vertreten waren Kreisamtsleiter Sie
becke gedachte der gefallenen Helden Er zeigte die
Bedeutung auf die der Ehrung der Kriegermütter
am Muttertage ganz beſonders während dieſer
Kriegszeit zukommen und er wies auf die Aufgaben
hin die ſich das Amt für Kriegsopferverſorgung der
NSDaAP geſtellt und weittragend durchführe Es
will den Kriegerhinterbliebenen eine Heimat ſchaffen
will ſie fühlen laſſen daß ihr Opfer gewürdigt wird

Nach Kreisamtsleiter Siebecke ſprach Kreisleiter
Dohmgoergen Er wandte ſich in herzlichen
Worten an die Kriegermütter Die Ehrung der
Frau die Würdigung der Mutter wie ſie heute ge
ſchieht haben wir dem Führer zu danken Er hat

Am Sonnabend fand im Stadtſchützenhaus eine
Preſſekonferenz des Reichspropagandaamts Halle
Merſeburg unter Leitung von Preſſereferent
Eberhard Schmidt ſtatt an der neben Vertretern
der Partei und ihrer Gliederungen ſowie der
Wehrmacht zahlreiche Mitglieder der Gaupreſſe teil
nahmen Einen überaus aufſchlußreichen Lichtbilder
vortrag über das Thema Die Aufgabe des Kampf
bildes in Deutſchland und bei ſeinen Gegnern hielt
dabei Prof Dr Dovifat der Leiter des Jnſtituts
für Zeitungswiſſenſchaft an der Univerſität Berlin
Das Kampfbild und die Karikatur ſo führte er u a
aus ſind ein außerordentlich wirkſames Mittel der
Meinungsführung Die Anwendung der Karikatur iſt
allerdings problematiſch wenn ſie allein im Negativen
verharrt Prof Dovifat ſtreifte kurz die Karikaturen
der Zeit von 1914 und wies auf deren meiſt zer
ſetzenden Charakter hin Es iſt allerdings nicht zu
leugnen daß dieſe Bilder oft glänzend gezeichnet
waren aber ſo ſelbſtverſtändlich das auch iſt die
Karikatur darf niemals zum Selbſtzweck weder des
Künſtleriſchen noch um des bloßen Witzes Willen
gemacht werden Vorbildlich ſind dagegen die Kampf
bilder von Hans Schweitzer Mjölnir Mit der Per
ſönlichkeit dieſes großen Zeichners der Gegenwart kam
Prof Dovifat auf das neue deutſche Kampfbild zu
ſprechen Schweitzers Kampfzeichnung iſt nicht nur
für Jntellektuelle ſondern ſie richtet ſich an alle
Schweitzer arbeitet daher mit dem Mittel der
Vereinfachung und Typiſierung außerdem ſucht er
neben dem rein Karikaturhaften auch ſtets das Neue

Halliſche Nachrichten

der Frau und Mutter den Platz im Volke ein
geräumt der ihr gebührt Das höchſte und ſchönſte
Opfer der Mutter iſt einem Kinde das Leben zu
ſchenken das höchſte und ſchönſte Opfer des Mannes
bedeutet der Einſatz die Hingabe dieſes Lebens für
ſein Vaterland Die Kriegermütter aber haben beide
Opfer auf ſich genommen ſie gaben ihren Sohn dem
Leben und opferten ihn dem Volke Doch für den
Sohn der gefallen iſt will heute das ganze deutſche
Volk einſtehen und will deren Mütter mit Liebe
und Sorge umgeben Mit dem Gruß an den Führer
klang die Rede des Kreisleiters aus

Nun wurden die Gäſte mit Kaffee und Kuchen
bewirtet während Muſik aufſpielte Dann begann
der heitere Teil der Darbietungen Hanns Joachim
Worringen gab einen luſtigen unterhaltſamen An
ſager ab und erfreute durch volkstümliche Lieder
Frau Ellen Weber ſang einige Frühlingsweiſen und
erzählte ſchließlich in drolliger Nachahmung von
Kinderſtimmen manches Ergötzliche aus der Kinder
ſtube Alve Eſpey und Charlotte Weddy verſchönten
den Nachmittag mit einem anmutig getanzten Wal
zer Charlotte Weddy trat weiter in einem Step
tanz auf und mit ihrer Tanzgruppe zuſammen in
einem Bauerntanz
brachte einen luſtigen Tanz aus dem Bilderbuch
Den Abſchluß der Veranſtaltung bildete eine Spitz
bubenkomödie von der Spielſchar des Bundes Deut
ſcher Mädel reizvoll dargeboten es war ein Spiel
nach Anderſens köſtlichem Märchen von des Kaiſers
neuen Kleidern

Mit Blumenſträußen in den Händen und mit
dem Erlebnis dieſer beſinnlichen und frohen Stun
den beſchenkt gingen die Kriegermütter nach Hauſe

Das Bild im politiſchen Kampf
Preſſekonferenz des Reichspropagandaamtes Halle Merſeburg

für das er kämpfend eintritt zu zeigen So ſtellt er
neben die karikaturiſtiſche Fratze des Gegners den
neuen Menſchentyp in idealer Unterſtreichung Es
geht Schweitzer alſo um die Schaffung neuer Sym
bole So hat er B auch den deutſchen Arbeiter in
ein neues Licht gerückt Er bringt ihn nicht mehr
wie die früheren Karikaturiſten mit Ballonmütze
und ſchlecht gekleidet ſondern ſtellt ihn als einen
raſſiſch ſauberen Menſchen hin und zwar in allen
möglichen Berufen Stellungen und Kampfhand
lungen um ſolchermaßen den deutſchen Arbeiter zu
nötigen ſich ſelbſt und ſeinen Freiheitskampf im
Bilde erhöht zu ſehen Prof Dovifat ging dann noch
auf die bekannteſten franzöſiſchen engliſchen und
amerikaniſchen Karikaturiſten ein Jntereſſant war
dabei die liberaliſtiſche Verantwortungsloſigkeit der
franzöſiſchen Karikaturiſten der behäbige Humor in
den engliſchen Karikaturen ſowie die groteske zum
Gruſeligen neigende Karikatur der Amerikaner Jn
der Hetzkarikatur gegen Deutſchland haben die eng
liſchen Karikaturiſten allerdings übelſte Beiſpiele zer
ſetzenden Haſſes gegeben

Preſſereferent Eberhard Schmidt hatte in ſeiner
kurzen Anſprache auf die großen Leiſtungen der deut
ſchen Truppen hingewieſen die mit einem unerhörten
Schwung auf allen Kriegsſchauplätzen ihre phantaſti
ſchen Erfolge errungen haben Er betonte in ſeinem
Schlußwort daß Deutſchland auch im Geiſteskampf
die beſſeren Waffen aufzuweiſen hat Mit einem
dreifachen Siegheil auf den Führer fand die Konferenz
ihren Abſchluß

Ueber 300 Mütter Ehrenkreuze
in Halle neu ausgegeben

Am geſtrigen Muttertag der wohl überall in
Halle die Hausfrau und Mutter im Mittelpunkt be
ſonders liebevoller Betreuung und Beſchenkung ſah
konnten in der Gauſtadt etwas über 300 Mütter
Ehrenkreuze neu ausgegeben werden Wie angekün
digt fand die Ueberreichung in jenen Ortsgruppen
der NSDAP die eine größere Anzahl von Ehrun
gen vorzunehmen hatten in feſtlich geſchmückten
Räumen ſtatt Teilweiſe hatten ſich mehrere Orts
gruppen zu dieſen Feierſtunden zuſammengetan
Sie wurden geſtaltet von der Politiſchen Leitung
der NS Frauenſchaft und dem BDM Die Ueber
reichung wurde durch den jeweiligen Ortsgruppen
leiter vollzogen der ſich vorher in einer ehrenden
Anſprache an die Mütter wandte und vor allem auf
ihren beſonderen Einſatz im Kriege hinwies in dem
ſie ihr Liebſtes dem Kampf dem Vaterlande zur Ver
fügung ſtellen Jn denjenigen Ortsgruppen in
denen die Zahl der zu verleihenden Ehrenzeichen ge
ringer war ſuchte der Ortsgruppenleiter gemein
ſchaftlich mit der Frauenſchaftsleiterin und dem
BDM die zu Ehrenden in der Wohnung auf

Keine privaten Geldſendungen
an Wehrmachtsangehörige in Norwegen und Dänemark
Private Poſt und Zahlungs anweiſungen an Wehr

machtsangehörige in Norwegen und Dänemark ſo
wie in den beſetzten Weſtgebieten ſind vorläufig von
der Auszahlung ausgeſchloſſen Es wird daher ge
beten von privaten Poſt und Zahlungs anweiſungen
gaſleben da ſie dem Abſender zugeleitet werden
müſſen

Höchſtpreiſe für Streichwurſt
Nach Erlaß des Herſtellungs und Verkaufs

verbotes für Tee Zervelat und Schlackwurſtarten
iſt eine Reihe von Fleiſchereien und Fleiſchwaren
fabriken dazu übergegangen dieſe Wurſtſorten in
friſcherem Zuſtande unter der Bezeichnung friſche
Streichmettwurſt nach Braunſchweiger Art zu den
Preiſen der verbotenen Rohwurſtſorten in den Ver
kehr zu bringen Um dies zu unterbinden hat der
Reichskommiſſar für die Preisbildung für friſche
Streichmettwurſt nach Braunſchweiger Art einen
Höchſtpreis von 1,60 RM je s feſtgeſetzt Soweit
Preisbildungsſtellen für Konſumwurſt niedrigere
Preiſe feſtgeſetzt haben bleiben dieſe unberührt

Neue Beſtimmungen
für den Kraftſtoffbezug

Die Reichsſtelle für Mineralöl hat die Beſtim
mungen über die Kraftſtoffverbrauchsregelung er
änzt Die neue Anordnung tritt am 20 Mai in
raft Danach iſt die Abgabe und der Bezug von

Vergaſer und Dieſelkraftſtoff Traktorentreibſtoff
und Petroleum zum Verbrauch als Kraſtſtoff nur
Se Tankausweiskarten und Mineralölbezug
cheine zuläſſig Beſtände die nicht gegen Tankaus

weiskarten oder Mineralölbezugſcheine erworben
worden ſind alſo vor allem die reſtlichen Vorkriegs
beſtände ſins dem Wirtſchaftsamt in deſſen Bezirk

ſie eingelagert ſind zu melden und auf Verlangen
einem heute noch vertriebsberechtigten Kraftſtoff
handelsunternehmen zu veräußern Ausgenommen
hiervon ſind Beſtände in Tanks von Kraftfahrzeugen
und in Vorratsbehältern an Motoren ſowie Be
ſtände von weniger als 20 Liter Vergaſerkraftſtoff
oder 20 Kilogramm Dieſelkraftſtoff Ferner ſieht
s 3 der Anordnung vor daß der Kraftſtoff von dem
Bezugs berechtigten nicht veräußert und nicht zu
anderen als den bei dem Antrag auf Ausſtellung
von Tankausweiskarten oder Mineralölbezugſcheinen
angegebenen Zwecken verwandt werden darf

Grundſtücksfragen
in der Ratsherrenſitzung

In der letzten Sitzung der Ratsherren ſtand eine
Reihe von Grundſtücksfragen zur Erörterung an
Die Ratsherren befürworteten den Verkauf von
ſtädtiſchem Land im Oſten der Stadt auf dem zu ge
gebener Zeit eine größere Jnſtandſetzungswerkſtatt
für Kraftwagen errichtet werden ſoll an einen
leiſtungsfähigen Gewerbebetrieb den Austauſch von
Wegeſtücken am Kirchtor mit der Reichsjuſtizverwal
tung und die Leiſtung von außerplanmäßigen Aus
gaben für den Ausbau von zwei Wohnungen bzw
für die Herſtellung eines Filterrohrbrunnens in
ſtädtiſchen Wohngrundſtücken außerhalb des Stadt
gebietes

Gegen Mißbrauch von Schlafmitteln Die Po
lizeiverordnung des Reichsminiſters über den Ver
kauf von Barbiturſäureabkömmlingen in den Apo
theken die mit Wirkung vom 1 April 1940 in Kraft
trat verdient beſondere Beachtung auch außerhalb
der Fachkreiſe Nach dieſer Verordnung ſind dieſe
Arzneimittel die vor allem als Schlafmittel auf dem
Markt waren unter Rezeptpflicht geſtellt worden
Einer Geſundheisgefährdung durch Mißbrauch von
Schlafmitteln iſt damit vorgebeugt

Ein übler Racheakt
Aus Rache dafür daß man ihn wegen eines Brennholz

diebſtahls friſtlos entlaſſen hatte der 30jährige S
aus Halle die Firma bei der er beſchäftigt geweſen war
der Kriminalpolizei wegen angeblicher Betrügereien gegen
die Kundſchaft an Er gab an ſie habe ihre Ware mit erheb
lichem Mindergewicht geliefert Die daraufhin eingeleitete
Unterſuchung ergab die Haltloſigkeit dieſer Behauptung
Da aus einem derartigen Racheakt eine niedrige Geſinnung
ſpricht wurde S jetzt vom halliſchen Amtsgericht wegen
wiſſentlich falſcher Anſchuldigung zu fünf Monaten
Gefängnis verurteilt dem zu Unrecht beſchuldigten
Firmeninhaber wurde die Befugnis zugeſprochen das Ur
teil auf Koſten des S zu veröffentlichen

Unterſchlagung Betrug
und Arkundenfälſchung

Der bei einer halliſchen Buchſtelle beſchäftigte 24jährige
M hatte wiederholt ihm von Geſchäftsleuten zur Einzah
lung bei der Finanzkaſſe ausgehändigte Geldſummen in die
eigene Taſche geſteckt und auf dieſe Weiſe insgeſamt etwa
500 RM unterſchlagen Für die Geſchäftsleute wirkte ſich
das inſofern recht unangenehm aus als ſie Strafen wegen
Nichteinhaltung der Steuertermine erhielten Dadurch kam
das Vergehen des M ans Licht Der Jnhaber der Buch
ſtelle hat den durch M verurſachten Schaden gedeckt
Außerdem hatte ſich M noch durch Betrug auf Grund ge

ter gen r r 50 und 830 RM verafft Er wurde vom ha en Amtsgericht zu eineJahr Gefängnis verurteilt Bt 5 v

Die Tanzgruppe Alve Eſpey

Montag 20 Mai 1940

Schutz der Saalefiſcherei
Verſtärkter Einſatz von Edelfiſchen

Die rn hfür die Saale im Regierungsbezirk Merſeburg
hielt am Sonnabend im Ritterſaal der Rudelsburg
ihre Jahresverſammlung ab in deren Mittelpunkt
der Jahresbericht des ſtellvertretenten Genoſſen
ſchaftsvorſtehers Beyer ſtand Die ſeit mehreren
Jahren ſchwebenden Verhandlungen über die Rege
lung der Fiſchereientſchädigung im ſogenannten
Wörmlitzer Altarm konnten von der Genoſſenſchaft
in Zuſammenarbeit mit den zuſtändigen Behörden
zur Zufriedenheit aller Beteiligten geregelt werden
Gemeinden und Jnduſtriewerke fanden ſich auf An
regung der Genoſſenſchaft bereit die Bemühungen
zur Hebung des Fiſchbeſtandes der Saale
finanziell zu unterſtützen ſo daß ein zuſätzlicher Be
ſatz der Saale mit Edelfiſchen ermöglicht wurde Nach
dem bereits im Frühjahr 1939 für 365 RM Jung
fiſche eingeſetzt worden waren war im Herbſt ein
weiterer Einſatz von Fiſchen im Werte von etwa
500 RM vorgeſehen Der außergewöhnlich hohe
Waſſerſtand im Herbſt aber und der im Dezember
einſetzende ſtarke Froſt ließen es jedoch ratſam er
ſcheinen den Einſatz bis zum nächſten Frühjahr oder
Herbſt zu verſchieben

Auch der Haushaltsplan für 1940 über den Regie
rungsinſpektor Ehrzanowſki berichtete ſchenkt
dem Schutze ſowie der Mehrung des Fiſchbeſtandes be
ſondere Aufmerkſamkeit Es ſind in dieſem Sinne
Mittel für einen Mehreinſatz von Jungfiſchen im
Geſamtwerte von etwa 900 RM bereitgeſtellt wobei
neben Karpfen Schleien und Hechten auch Aale zum
Einſatz kommen ſollen und zwar da der ſonſt
übliche Bezug von Aaalbrut aus England natur
gemäß nicht möglich war Jungaale ſogenannte
Bleiſtiftaale aus Dänemark

Neben den Schädigungen die durch die Witte
rungsverhältniſſe im Herbſt und Winter der Saale
fiſcherei zugefügt wurden galten eingehende Erörte
rungen der Abwäſſerfrage wobei von Ober
fiſchermeiſter Dr Potonisé zugeſagt wurde daß
in enger Zuſammenarbeit mit dem Flußwaſſer
Unterſuchungsamt und allen beteiligten Stellen die
möglichſte Ausſchaltung von Schädigungen angeſtrebt
werden ſolle So ſollen künftig die Abwäſſer Ein
leitungen tunlichſt in der Fluß mitte erfolgen um
eine ſchnellere Vermiſchung zu erreichen Die
nächſte Jahresverſammlung wurde auf den 17 Mai
1941 angeſetzt

Die Saalefiſcherei geht mit Zuverſicht in ihr
neues Arbeitsjahr und im vollen Bewußtſein der
geſteigerten beſonderen Aufgaben die der deutſchen
Flußfiſcherei gerade jetzt im Dienſte der Volks
ernährung geſtellt ſind

Schubert Konzert
Unter der Leitung von Paul Donath hatten ſich dir

Männergeſangvereine 1911 Donath und Tannhäuſer
O Haupt zu gemeinſamem Muſizieren zuſammengetan

Sie boten eine Folge Schubertſcher Geſänge die auch Un
bekanntes berückſichtigte darunter einige Frühwerke die
zwar von der Eigenart des Meiſters noch nichts verraten
aber doch durch ihre künſtleriſche Abrundung überraſchen
Wer möchte hinter den drei Liedern nach Schillers

Triumph der Liebe die bereits eine erſtaunlich ſichere
muſikaliſche Charakteriſierung aufweiſen einen 16jährigen
Komponiſten vermuten Gut getroffen iſt auch Körners
Schwertiied ohne freilich die ſcharf gemeißelte Ver

tonung Webers zu erreichen Aus reifer Zeit ſtammt das
uns heute ſo zeitnahe berührende Schlachtlied Unter der
ſtraffen und befeuernden Führung Donaths löſten die ver
einigten Chöre ihre z T recht anſpruchsvollen Aufgaben
mit Hingabe Einen beſonderen Erfolg errangen ſie am
Schluß mit zwei Nachtgeſängen deren Wiedergabe in
feiner Abtönung ſehr ſtimmungsvoll geriet Die Tenorſoli
ſang mit ſchönem Stimmklang und lebendigem Vortrag
Ernſt Meyer dem außerdem die ausdrucksvolle Geſtal
tung mehrerer Schubert Lieder zu danken bleibt Die
Klavierbegleitung befand ſich bei P Donath und Joachim
Diete in guten Händen Des Jnſtrumentalkomponiſten
Schubert wurde mit zwei ſeiner ſchönſten und populärſten
Schöpfungen gedacht der Roſamunden Ouvertüre und der
Unvollendeten Sinfonie Das Reichsbundorcheſter ehema
liger Militärmuſiker erwies ſich darin unter der exakten
Stabführung von O Haupt als gut diſziplinierter und
zuverläſſiger Klangkörper Dr H Klemann

Mitteldeutſchland
20 Mai

Den Arbeitskameraden beſtohlen
Lochau Saalkreis In recht übler Weiſe beſtahl Mitte
November v J der bisher unbeſtrafte 19jährige Ernſt H
einen Arbeitskameraden H wohnte in Lochau im Ledigen
heim und ſuchte am 19 November mit einigen Bekannten
zuſammen eine Wirtſchaft auf Er ging früher als die
anderen nach Hauſe Dort angelangt verſuchte er zunächſt
mit ſeinem eigenen Schlüſſel den Spind eines Arbeits
kameraden zu öffnen was ihm jedoch nicht gelang Er
ſuchte nun im Zimmer umher und fand den Schlüſſel zu
einem anderen Spind aus dem er 360 RM ſtahl Als
der Verdacht auf ihn fiel gab er nach anfänglichem Leug
nen die Tat zu 180 RM wurden noch bei ihm gefunden
den Reſt hatte er bereits durchgebracht Das halliſche
Amtsgericht vor dem ſich H jetzt zu verantworten hatte
rettete ihn durch Zubilligung mildernder Umſtände vor
dem Zuchthauſe Die mildernden Umſtände erblickte das
Gericht in der Jugend des Angeklagten in ſeiner bis
herigen Unbeſcholtenheit und in der Tatſache daß er den
Schaden wiedergutzumachen bemüht iſt Das Urteil lautete
auf fünf Monate Gefängnis

Kühlhausbau geplant
Deſſaun Nachdem jetzt die Genehmigung zum Umbau

der Montagehalle der ehemaligen Bamag in der Franz
ſtraße zu einer Markthalle erteilt iſt ſo daß die Markthalle
noch im Spätherbſt des Jahres in Benutzung genommen
werden kann wird nunmehr auch ein Kühlhaus geplant
Es ſoll ſofort nach Kriegsſchluß errichtet werden Es wird
weiter ſüdlich von der Markthalle am Kabelweg erſtellt
Der Bau iſt ſchon ſeit längerer Zeit notwendig

Gefährliche Eile
Deſſau Ein Radfahrer wollte noch den Bahnübergang

an der Brauereiſtraße überqueren obwohl die Schranke
bereits herabgelaſſen wurde Er hatte in ſeiner gefähr
lichen Eile ſein Tempo und das der herabgehenden
Schranke nicht richtig eingeſchätzt ſo daß er mit voller
Wucht gegen die Schranke fuhr Der eilige Radfahrer mußte
ſchwerverletzt hinweggeſchafft werden

Wassersfände am 20 Mal
Amtl Mitteilg der Elbstrom Verwaltg bedeutet über unter Null

Wuchs Fall Wuchs Fall
Kamaik 82 025 Melnik t88911Modran 28 022 Leitmeritz 286 003Laun 3010 I Aussig 272 o13Düben 779 029 J Nestomitz 276 ofGrochlitz 214 J Dresden 200 o15Trotha Ob P Torgau 304 0056S W 194 005 Wittenberg 327 002r 174 012 mit Roßlau 244 006Calbe Oberp es 002 Aken 263 006Unterp 286 002 Barby 265 008Grizehne 250 008 Magdeburg 222 002
Brandenburg 204 005 Tangermünde 326 008P las 004 Wittenberge 346 006Rathenow P p245 004 Lenzen v g 876 004n P 217 004 Dömitz v g 288 005Haveiberg 241 6005 Darchau v g 385 ots
tiſenburg i o Zoizenburg 4284 007Brandeis 40 006 Hohnsdorf 4282 c

Am 21 Mai
Sonnenaufgang e e e 19 Uhr 49 MinSonnonuntergang 19Dhr88Min Mondantergang 4 Uhr 06 Mi
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Nr 116 Seite 8 Halliſche Nachrichten

Ein Streichholß leimte eine Ehe

Es ſind mitunter ſchon die lächerlichſten und ge
ringfügigſten Dinge geweſen an denen eine Ehe
Schiffbruch erlitten hat Manchmal kann es aber
auch eine winzige Kleinigkeit ſein die eine ſcheinbar
hoffnungslos geſcheiterte Ehe wieder zuſammen
leimt Giovanni ein junger Mailänder Geſchäfts
mann glaubte ſeiner Frau auf dem Scheibungs
gericht gegenüberzuſtehen Statt deſſen landete er auf
dem Strafgericht wo er ſich wegen Körperver
letzung zu verantworten hatte und das er glück
ſtrahlend an der Seite ſeiner Frau wieder verließ
Daran ſchuld aber war ein kleines Streichholz das
in einem entſcheidenden Augenblick Schickſal ſpielte
und zwei Menſchenleben eine andere Wendung gab

Giovanni und Maria S waren nach reiflicher
Ueberlegung übereingekommen ſich zu trennen Die
Liebe war erkaltet es gab keine inneren Beziehungen
mehr zwiſchen beiden Vor dem letzten Schritt waren
noch allerlei Dinge zu regeln darunter die Rückgabe
des Heiratsgutes an die Frau Zu dieſem Zweck
trafen ſich die bereits getrennt wohnenden Ehe
partner von Zeit zu Zeit in einem kleinen Kaffee
haus wo ſie ſehr ſachlich geſchäftliche Unterredungen
führten Bei dieſer Gelegenheit entwickelten beide
ſo viel Vernunft daß ſie einander achten lernten und
ſich bei dieſen nüchternen Zuſammenkünften beinahe
näher kamen als während ihrer Ehe Eines Tages
hatten Giovanni und Maria wieder ein ſolches Zu
ſammentreffen vereinbart Maria war zuerſt ge
kommen und als ſie bereits eine Stunde vergeblich
gewartet hatte war ſie beinahe daran wieder fort
zugehen

Oſhima die Inſel
Sonne glitzert über der Jnſel Oſhima im Stillen

Ozean über den milden grünen Hügeln über den
zierlichen Dächern der winzigen Häuſer Ein blühen
der ewig verſchwenderiſcher Garten ein irdiſches
Paradies iſt Oſhima die Jnſel die nur hundert Kilo
meter von Tokio entfernt iſt Die Natur verſchenkt
ſich in Oſhima mit Wärme Fruchtbarkeit und Schön
heit Das irdiſche Paradies iſt Oſhima im Stillen
Ozean Es iſt ſchön in Oſhima leben zu können Aber
in Oſhima töten ſich alljährlich unzählige japaniſche
Menſchen Alljährlich ſtürzen ſich junge Japaner und
Japanerinnen in den flammenden Krater des Vul
kans Mihara Oſhima iſt zur Selbſtmörderinſel ge
worden

Wenn in den Teehäuſern von Shimbaſhi die Geiſha
die Samiſe die Gitarre nimmt ſingt ſie wohl manch
mal das Klagelied Jch bin in Oſhima geboren unter
dem göttlichen Feuer des Mihara Und auch in
meinem Hexzen glüht das Feuer ohne Ende

Es iſt immer eine ſehr ſchöne Geiſha wenn ſie aus
Oſhima iſt Seit Menſchenaltern wird die Schönheit
der Frauen dieſer Jnſel gefeiert Geheimnis und
Zauber hüllten Oſhima ein Nur wenige beſuchten das
Paradies ſo nah bei Tokio Heute ſtrömen Tauſende
Neugierige zu den Ufern um das Schauſpiel zu er
leben wenn ſich junge Menſchen in den flammenden
Krater ſtürzen Oſhima die ſeltſame Jnſel iſt traurig
berühmt geworden Unzählige Japaner unternehmen
heute die Seereiſe nur in der Hoffnung das ſenſatio
nelle Schauſpiel eines Selbſtmordes zu erleben Aus
der geheimnisvollen Zauberinſel Oſhima iſt eine
grauenvolle Senſation geworden

Oſhima einſt die Jnſel der ſchönen Frauen hat
heute den Ruf die beſte Selbſtmordinſel zu ſein
Ueber Japan hinaus ging ihr Ruhm Selbſtmord auf
dem Mihara wurde ſelbſt außerhalb Japans Mode
Alljährlich nehmen ſich in Japan fünfzehntauſend
Menſchen das Leben Jn jedem Japaner der Selbſt
mord begeht lebt auch bei dem unſinnigſten Grund
etwas vom Geiſt des Samurai der den Tod nicht
fürchtet Der Japaner fürchtet den Tod nicht wie der
Europäer Durch den Selbſtmord will ein Japaner
ſeine Jdeale unverſehrt erhalten er will das Leben
durch den Tod bejahen Der Japaner ſucht ſich für
ſeine Tat wilde und majeſtätiſche Gegenden

Der ſtolze Kegel des Mihara der rauchend und
drohend über dem anmutigen Garten von Oſhima ſich
reckt iſt darum zum Wallfahrtsort der Selbſtmörder
geworden Die Regierung ſuchte vergeblich gegen die
unheilvolle Bedeutung der Jnſel anzukämpfen Der
Erwerb einer Fahrkarte die nur für die Hinfahrt
nach Oſhima gültig war wurde zu einem ſtrafbaren
Vergehen Dennoch wurde der Pilgerzug der Selbſt
mörder nicht geringer Seit 1933 haben Hunderte von
Menſchen auf dem Mihara ihrem Leben ein Ende ge

macht
Troſtlos und kahl iſt der Weg zu dem unſeligen

Krater Ueberall rufen rieſenhafte Schilder die Selbſt
mordkandidaten an Die Geſellſchaft gegen den Selbſt
mord will warnen Ueberlege es dir wohl ehe du

Wasverschlauch Neustott Be Biecles

Ein junger Mann wollte Feuer haben und bekam Prügel Körperverletzung mit glücklichem Ende

Dann aber entſchloß ſie ſich noch ein paar Mi
nuten zu warten und eine Zigarette zu rauchen Jm
ſelben Augenblick da ſie ein Streichholz entzündete
rückte ein am Nebentiſch ſitzender junger Mann den
Maria gar nicht bemerkt hatte an ſie die auf dem
Sofa Platz genommen hatte heran und bat mit höf
licher Verbeugung um Feuer Sie reichte ihm das
Streichholz und während er es ſich dicht zu ihr hin
beugend in Empfang nahm erſchien Giovanni in der
Tür Er überſah mit einem Blick die Szene die
einen ſehr intimen Eindruck machte und mißverſtand
ſie völlig Jäh loderte die Eiferſucht in ihm empor
mit ein paar Schritten ſtand er neben dem jungen
Mann der ſich wie er glaubte Maria gegenüber
Vexrtraulichkeiten erlaubt hatte und verſetzte ihm
eine Ohrfeige Ehe ſich der harmloſe junge Mann
noch von ſeinem Erſtaunen erholt hatte und ehe
Maria zu Worte kommen konnte hatte Giovanni in
ſeiner blinden Wut den vermeintlichen Nebenbuhler
ſchon in Grund und Boden geprügelt und erſt ein
herbeigeholter Poliziſt konnte der Auseinander
ſetzung ein Ende bereiten Vor Gericht war Giovanni
kleinlaut und beſchämt Er entſchuldigte ſich und war
zu jeder Genugtuung bereit Und als der Richter
fragte Wie kann ein Mann der mit ſeiner Frau
über Scheidungsangelegenheiten ſpricht eiferſüchtig
ſein war das Stichwort gefallen Maria und Gio
vanni ſanken ſich in die Arme und luden nachdem
der Verurteilte ſeine Geldbuße entrichtet hatte den
jungen Mann der ſo unverdient Prügel bekommen
hatte zu einem Verſöhnungseſſen ein zb

der Selbſtmörder
deinem Leben ein Ende machſt Vielleicht können wir
dir Rat und Hilfe zuteil werden laſſen Hier und da
warten kleine Teehäuſer auf die Lebensmüden einige
Tage hier kämpfen ſie noch einmal mit ihrem Ent
ſchluß hier ſchlürfen ſie Sake hier ſchreiben ſie ihre
Abſchiedsgedichte und hier iſt ihre letzte Station vor
dem Ende im Vulkan Mihara auf der Jnſel Oſhima

Eine geiſtvolle Antwort
Die Oper Die Frau ohne Schatten von Richard

Strauß ſtellt an die Muſiker und Sänger große An
forderungen Eine der ſchwerſten Rollen iſt die der
Amme Eines Tages dirigierte Strauß die Oper
ſelbſt Die Rolle der Amme war damals gerade mit
einer Sängerin beſetzt die eine ſchwache Stimme
hatte und ihrer Partie nicht gewachſen war Sie ſang
ſo leiſe daß man ſie kaum hörte Strauß war
wütend Hören Sie etwas wandte er ſich ironiſch
an einen Muſiker neben ſich Aber der antwortete
ſchlagfertig Ja lieber Meiſter Ammen ſind eben
nur im Stillen groß

Verein für Leibesübungen Halle 96 im
NSRL gelungen den verdienſtvollen Förderer des
olympiſchen Gedankens Dr Carl Diem zu einem
Vortagsabend zu gewinnen Dr Diem Direktor des
Olympiſchen Jnſtituts und Generalſekretär der
Olympiſchen Spiele 1936 hat als derzeitiger Leiter
des Auslandsamtes des Reichsſportführers die be
deutſame Aufgabe die ſportlichen Beziehungen
zwiſchen dem Großdeutſchen Reich und dem freundlich
geſinnten Ausland während des Krieges zu fördern
und zu entwickeln Dr Diem über den Wert und die
Auswirkung ſolcher Beziehungen ſprechen zu hören
mußte auch für den Nichtſportler von weſentlichem
Intereſſe ſein

Hierzu war Gelegenheit gegeben bei dem Empfangsabend
den der VfL 96 zu Ehren ſeines Gaſtes im Hotel Goldene
Kugel am Sonnabendabend abhielt Bankdirektor Bret
ſchneider begrüßte als Vereinsführer die Ehrengäſte des
Abends Polizeipräſident Dr Vitzdamm und Oberſturmbann
führer Rüdiger den Führer der SS Standarte Halle und hieß
mit herzlichen Worten Dr Carl Diem willkommen Jn un
gezwungener höchſt anſchaulicher Weiſe ſprach Dr Diem
ſodann zu ſeinem Thema Die Auslandsaufgaben
des deutſchen Sportes während des Krieges
Er wies dabei eingangs auf die guten Beziehungen hin die
er ſelbſt ſeit langen Jahren mit dem mitteldeutſchen Sport
unterhält für den er Worte ehrlicher Anerkennung fand Dr
Diem begann ſein Referat mit einem Rückblick auf die inter
nationale Lage des Sportes vor den Kriege Schon bei der
letzten Sitzung des Olympia Komitees in London ſo führte
der Redner u a aus machte ſich eine ſtarke Spannung bemerk
bar die den deutſchen Teilnehmern klar werden ließ daß Eng
land entſchloſſen zu ſein ſchien im Kriegsfall auf ſeiten der
Gegner Großdeutſchlands zu ſtehen

Jn welch großzügiger richtunggebender Weiſe unſer Führer
die internationalen Sportbeziehungen Deutſchlands fördert
ergab ſich aus dem Bericht Dr Diems über die Vorbereitung
der Olympiſchen Winterſpiele Bekanntlich war dem Deutſchen
Reich die Durchführung dieſer Spiele für das Jahr 1940 über
tragen worden und auf Geheiß des Führers ging man daran
die Sportſtätten in Garmiſch um ein Vielfaches zu vergrößern
und muſtergültig auszubauen Der Krieg verhinderte dann
allerdings die Abhaltung der Spiele

Der hohe bpropagandiſtiſche Wert des Sportes wurde be
ſonders aus jenen Ausführungen erſichtlich die Dr Diem über

Daimler Benz AG
Staprke Umſatzerhöhung

Der Geſamtumſatz der Daimler Benz AG
Stuttgart hat ſich 1939 weiter erhöht der Exportiſt von 40 Mill RM im Jahre 1938 auf 49 Mill RM ge
ſtiegen Die Verkaufsziffern lagen um 45 Prozent über
den an und für ſich ſchon guten Ziffern des Jahres 1938
Um den erhöhten Aufgaben auf allen Tätigkeitsgebieten
beſſer gerecht werden zu können wurden der Um und
Ausbau der Werke fortgeſetzt und erhebliche Neuinveſtitio
nen vorgenommen die ſich auf rund 44 Mill RM be
laufen Die Umſtellung der Erzeugung iſt in der Haupt
ſache durchgeführt Nach erhöhten Abſchreibungen von 30,11
25,22 Mill RM auf das Anlagevermögen ſteht ein

Das Ende eines britischen Panzerwagens südlich

Lin grotses Leben Von Perhard Heine
Nachdruck verboten Alle Rechte vorbehalten
Gerhard Stalling Verlag Oldenburg i O
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Rüchel verließ ſich auf die bewährte Kraft ge
ſchloſſener preußiſcher Bataillone Als man ihm
meldete daß er auf beiden Seiten umgangen werde
erklärte er kurz Jch ſehe nicht rechts ich ſehe nicht
links ich gehe geradeaus und ſchlage den Feind
Beſchränkt ſelbſtbewußt und tapfer ſetzte er ſich an
die Spitze ſeiner Truppen brach tollkühn im Sturm
angriff vor und rannte mitten ins Verderben

Gneiſenau war dabei und erlebte den Untergang
der preußiſchen Jnfanterie

Der General brach mit einer Kugel in der Bruſt
zuſammen

Gneiſenau mit anderen Offizieren ſammelte die
ſich auflöſenden Bataillone und führte ſie noch ein
mal zum Kampf Vergeblich Die Uebermacht brauſte
über ſie hinweg und die reißenden Strudel der
Flucht ſchwemmten alles mit ſich fort

Zu neuen Aufgaben bereit ſtieß Gneiſenau zum
Gefolge des Fürſten Hohenlohe Dieſer behtelt ihn
bei ſich Vor Weimar machten die Erſchöpften an
einem Wäldchen Halt

Der Fürſt ſaß regungslos auf ſeinem Pferde
Franzöſiſche Reitermaſſen flrteten näher Gnei

ſenau zeigte ſie dem Fürſten
Wie oft hatte Hohenlohe den Feind anſtürmen

ſehen er der Sieger von Kaiſerslautern Wie oft
hatte er einſt am Rhein die Vorhut geführt bewährt
in Angriff und Gegenangriff Ein glanzvolles ritter
liches Leben lag hinter dem kühnen edlen Mann

Jetzt verharrie er regungsles wie verſteint

Gneiſenau Die Truppen ringsum wurden von Entſetzen
gepackt warfen die Waffen weg und ſuchten nur noch
ſich zu retten

Fürſt Hohenlohe rührte ſich nicht
Da bildeten ſeine Offiziere einen Schutzwall um

ihn führten den Willenloſen fort und retteten ihn
in der allerletzten Minute

Zu gleicher Zeit wurde auf dem nördlichen Schau
platz der Herzog von Braunſchweig durch beide
Augen geſchoſſen vom Schlachtfeld getragen und
Scharnhorſt der Generalquartiermeiſter deſſen Rat
ſchläge man hochmütig mißachtet hatte verließ mit
einer Flinte die er am Boden aufgeleſen als einer
der letzten die Walſtatt Verwundet und faſt ohn
mächtig vor Schmerzen ſtolperte er zu Fuß dahin
denn ſein Pferd hatte er dem königlichen Prinzen
Heinrich überlaſſen

Gneiſenau erlebte damals die fürchterlichſten
Stunden die es für einen Soldaten geben kann Er
ſah wie die Panik das beſiegte preußiſche Heer packte
wie Tapferkeit in Todesangſt umſchlug Kamerad
ſchaft in Selbſterhaltungstrieb Zucht in Roheit Ehre
in Schmach

Erbarmungslos hieben die franzöſiſchen Reiter
auf die Fliehenden ein

Das waren Greuel Tauſendmal lieber ſterben
z dies wieder erleben ſchrieb er in Erinnerung
aran

Bei Nordhauſen fand noch ein Gefecht ſtatt
Gneiſenau erhielt vom Fürſten Hohenlohe den Be
fehl eine Botſchaft an den General von Kalkreuth
zu überbringen Auf dem Ritte dorthin wurde ihm
die rückwärtige Verbindung abgeſchnitten und er
geriet in Gefahr gefangengenommen zu werden

Feindliche Reiter jagten hinter ihm her Aber
ſein braver Gaul war ſchneller Kugeln umziſchten
ihn Aufs Geratewohl ſprengte Gneiſenau in nied
rige Tannenkuſcheln hinein die ihn verbargen Der
Harzwald ſchützte ihn Er ſtieg aus dem Sattel und
leitete den Zügel über der Arm gehängt das Pferd

der Saar PK Vital Scherh
durch das Dickicht Eine Weile ging es ſo fort aber
die Wunde von Saalfeld noch nicht recht vernarbt
behinderte ihn je länger je mehr Deshalb ſaß er
bald wieder auf mied die Lichtungen und umritt die
Dörfer nach allen Seiten ſpähend Manchmal er
blickte er von Ferne ſchweifende Franzoſen Dann
wieder fand er ſich ganz allein im bergenden Unter
holz des Hochwaldes Ohne daß man ſeiner gewahr
geworden wäre überquerte er das Selketal zog das
Pferd vorſichtig eine ſteile Höhe hinan und ließ ſich
ermattet auf einen Felſenvorſprung nieder Stein
trümmer lagen ringsum verſtreut und zeugten da
von daß hier einſt eine Burg geſtanden hatte

Zwiſchen den Baumſtämmen hindurch ſchaute er
nach Weſten wo das mächtige Haupt des Brockens
über die Wälder her grüßte Ganz nahe aber ſah er
in das ſchöne maleriſche Tal Gneiſenau ſaß wie
träumend Er vergaß die Außenwelt ſeine inneren
Geſichte überwältigten ihn

Bild auf Bild glitt durch die erregte Seele die
ſſegestrunkenen Offiziere in Gotha Der ſtrahlende
Prinz Louis Ferdinand Er war kein General doch
Ehre ihm er wußte zu ſterben Fürſt Hohenlohe
der die Franzoſen von Süden erwartete und ſie
dann vor ſich aus dem Saaletal aufſteigen ſah Die
Flucht die Auflöſung das preußiſche Heer dahin
vorbei Jhn grauſte

Bewegung weit unten zu ſeinen Füßen erweckte
plötzlich ſeine Aufmerkſamkeit Franzöſiſche Kaval
lerie zog vorüber Jm deutſchen Land Gneiſenaus
Schauder wandelte ſich in Zorn
t ren das unglückliche Zufälle die er erlebt
hatte

Nein es vollzog ſich das Gericht an einem Heit
alter das ſeinen Genüſſen leben wollte und dem
der Gedanke mit Anſtand zu ſterben als dichteriſche
Verſtiegenheit galt

Auch durch Weimar war die entſetzliche Flucht
gegangen er Gneiſenau hatte dabei an Schiller
denken müſſen der dort ſeit einem Jahr begraben

e Eingeſargt ſchien ihm ſein großer deutſcher
Wille

Als erſtem deutſchen Sportverein war es dem die aSportler und Sportlerinnen ſchickte Deutſchland damals nach

Montag 20 Mai 1940

Deutſcher Sportgeiſt überzeugt im Ausland
Dr Carl Diem ſprach in Halle beim V f L 96 und in der Univerſität

Lingiade in Stockholm gab Ueber tauſend
Schweden und die tadelloſe Haltung unſerer Mannſchaft ihre
natürliche innere Difziplin kündete überzeugend vom Weſen
des nationalfozialiſtiſchen Deutſchlands Dieſe bedeutſame Aus
wirkung des vorbildlichen Auftretens deutſcher
Sportkämpfer im Ausland erwies ſich dann auch nach
Kriegsausbruch wiederholt als beſonders wertvoll Als ein
Kennzeichen der überlegenen inneren Stärke des Reiches hat
ſich ja nicht nur das ſportliche Leben innerhalb unſeres Vater
landes ungehindert weiterentwickeln können ſondern werden
auch die Beziehungen zu den uns freundlich geſinnten Ländern
fortgeführt

Mit beſonderem Nachdruck unterſtrich Dr Diem die berzliche
Freundſchaft die auch auf dem Gebiet ſportlichen Wettkampfes
zwiſchen Jt alien und Deutſchland herrſcht Von den
198 internationalen Sportkämpfen und 37 Sonderwettkämpfen
die das Reich in acht Monaten Krieg beſtritt ſind ein großer
Teil mit unſerem italieniſchen Nachbarn ausgetragen worden
So erweiſt ſich ſchloß Dr Diem der politiſche Wert der Leibes
übungen die zu ihrem Teil der großen Aufgabe dienen
Deutſchlands Macht und Kraft im Ringen und um ſeine
Zukunft zu ſtärken

Der Bereichsfachwart für Fußball Haedicke faßte an
ſchließend den Dank der Hörerſchaft an Dr Diem in herzlichen
Worten zuſammen in denen er auch die hohen Verdienſte
Dr Diems um die Entwicklung der deutſchen Leibesübungen
würdigte
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In der dichtbeſetzten Aula der Univerſität ſprach Dr Carl
Diem dann am Sonntagvormittag vor der halliſchen Oeffent

lichkeit über Olympia des Altertums und derolvympiſche Gedanke von heute Jn bemerkens
werten Ausführungen wies der Redner dabei nach wie der
olympiſche Gedanke auch im Kriege eine innere Berechtigung
beſitze da ja das urſprüngliche Weſen der olympiſchen Spiele
ein ausgeſprochen ſpartaniſches geweſen iſt von ſoldatiſcher
Zucht und Haltung getragen Deutſche ſind es geweſen die die
olympiſchen Stätten aus dem griechiſchen Boden ausgruben
und damit eine Kulturtat erſten Ranges vollbrachten Jm
Gedenken an die Olvympiſchen Spiele 1936 die Deutſchland
einen ſo überragenden Erfolg brachten und zur Förderung des
olympiſchen Gedankens hat dann Adolf Hitler aus ſeinen
eigenen Mitteln die weiteren Ausgrabungen der klaſſiſchen
Stätten veranlaßt eine Arbeit die von deutſchen Forſchern
auch während des Krieges fortgeführt wird An Hand von
Lichtbildern gab Dr Diem einen intereſſanten Ueberblick über
den derzeitigen Stand dieſer Ausgrabungen und die wertvollen
Funde die ſie bisher ſchon ergaben

Mitteldeulsche Wirtschaftszeitung
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ſchließlich des Gewinnvortrages von 341 806 370 666 RM
ein Reingewinn von 3254 957 2 519 940 RM zur
Verfügung aus dem der zum 21 Mai anberaumten HV
die Ausſchüttung von unverändert 7 Prozent Divi
dende auf 38934 000 25 956 000 RM Stammaktien und
von wieder 4 Prozent auf die 216 000 RM Vorzugsaktien
vorgeſchlagen wird Die 310 600 339 100 RM Aufwer
tungs Genußrechte ſollen mit wieder Prozent verzinſt
werden während wieder 5 Prozent des als Dividende
auszuſchüttenden Betrages d ſ 146 590 97 800 RM zur
Tilgung von Aufwertungs Genußrechten Verwendung fin
den Ein Neuvortrag verbleibt danach nicht mehr

Deutsch dänisches Warenabkommen
Die deutſch däniſchen Regierungsagaus

ſchüſſe haben in Berlin in der Zeit vom 9 bis
18 Mai über die Ausgeſtaltung des deutſch däniſchen
Warenverkehrs insbeſondere ſoweit es ſich um die
Verſorgung Dänemarks handelt eingehend beſprochen Die
Verſorgung Dänemärks handelt eingehend geſprochen Die
und Koks Kunſtdünger Chemikalien Tertilien uſw zueinem Uebereinkommen geführt Auf anderen Ge
bieten auf denen noch nähere Prüfungen erforderlich ſind
werden die Verhandlungen demnächſt in Kopenhagen fort
geführt

Friedensmäßige Stickstoffversorgung
Eine im Reichsanzeiger bekanntgegebene Abſatz

regelung für ſtickſtoffhaltige Düngemittel für das
neue Düngejahr 1940 41 ſieht im Altreich ein Grundkon
tingent von 85 Prozent der im Jahre 1938/39 verbrauchten
Rekordmengen an Stickſtoff vor Jn der Oſtmark konnte das
Grundkontingent ſogar auf 115 Prozent feſtgeſetzt werden
Damit wird die Landwirtſchaft auch im Düngejahr 1940/41
eine friedens mäßige Stickſtoffverſorgungerhalten

berliner Börse
Heutj ger Frühverkehr

Berlin 20 Mai Das Kaufintereſſe der Bankenkundſchaft
hat angehalten und zwar ſowohl für Aktien als auch für
Renten

Berliner Börse vom Sonnabend
Berlin 18 Mai Die Materialknappheit war noch größer

als an den Vortagen Auch der Verkehr gewann an Umfang
Neue Kursſteigerungen von 1 bis 2 Proz bilden die Mehrzahl

Mifteldeutsche Börse vom Sonnabend
Leipzig 18 Mai Bei mehrprozentigen Kursſteige

rungen war der Leipziger Aktienmarkt weiterhin ſehr feſt
Größere Umſätze hatten je 20 000 RM Stahlverein bei 119,5
und Hallerwerke bei 60,25 je 10 000 RM Schönherr Web
ſtuhl bei 151 Heine Co bei 110 Mechaniſche Weberei
Zittau bei 76,12

Nichtswürdig iſt die Nation die nicht
Jhr Alles freudig ſetzt an ihre Ehre

Jn heftiger Erregung ſprang der Hauptmann
auf Langſam ritt er durch lockere Buchenbeſtände
und dichte Tannenpläne auf Ballenſtedt zu Sobald
es dunkelte wollte er an dem Städtchen ungeſchoren
vorüberkommen und die Trümmer der Armee
treffen die nach Norden gegen Magdeburg flüchteten

Jrgendwo noch weiter nördlich würden dann die
er Verſuche aufzucken der Knechtſchaft zu ent

gehen
Trug man ihre Ketten nicht ſchon längſt in einer

würdeloſen Politik
Ja ohne Zweifel
Aber im ſtaatlichen Leben trug man ſie nur des

halb weil ſie das moraliſche feſſelten
Und warum banden ſie das moraliſche
Weil man den Zweck unſeres Daſeins vergeſſen

hatte die verpflichtende Freiheit des Geiſtes
An dieſes Erfordernis glaubte der einſame

Mann der da vom Schlachtfelde von Jena in eine
dunkle Zukunft ritt Auf dem Schauplatze des
Krieges war die Freiheit erſchlagen auf dem der
Seele ſtand ſie auf Sie kündigte ſich ihm an durch
jenes ſchmerzliche Sehnen das kein irdiſches Gut zu
ſtillen vermag Nach dem Unvergänglichen verlangte
ihm Denn dem Unvergänglichen zu dienen iſt nichts
in gemeinem Sinne Genußreiches ſondern eine Auf
gabe nur zu erfüllen in einer hohen Würde

Es tröſtete Gneiſenau den Gedanken der Würde
zu faſſen Er hielt ihn feſt wie eine Kahne die aus
der Niederlage gerettet iſt und auf dem Wege zum
Sieg flatrern ſoll

Das Gewiſſen ſagte i noch ſet nichts verloren
es gelte freilich ſeine Pflichten zu erkennen und
S lieben Unergründlich tiefes Wort zu lieben
eine Pflicht zu lieben Der Verſtand begriff es nicht

Dennoch war es ſo und nur das Leben ſelbſt oder
der Tod konnten und würden einmal für die Wahr
heit dieſer ſtrengen Einſicht zeugen

Fortſetzung folot

e

e

Verlag
in Halle

Ruf 21

Störung

Diſ

4

b

unſer
W
auch
heiter
weite
elften
füllte

unmi
nach

in Be
mußt
mit
von l
Mom
teren
trage

J

ſpäte
die n
Zwei
genbeder

Z6
Verl
Nord
Brüf
ſchrit
reicht
lang
Fakt
Fran
einen
nach
Daß
ausſeque
wert
angr
falls
habe
der

mals


	Hallische Nachrichten. 1918-1944
	1940


